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Sie müssen nicht mehr 
    zum TÜV ...

... auch wir führen die Hauptuntersuchung und 
Umweltuntersuchung sowie Änderungsabnahmen
(z.B. Felgen, Fahrwerk, AHK) an Ihrem Fahrzeug durch

Weitere Dienstleistungen:
• Schadensgutachten • Gebrauchtwagenprüfungen
• Bewertungen • Unfallrekonstruktionen

Am 14. und 15. September bei
der Bensheimer Automobilausstellung
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Wir sind auch in Zeiten der
Corona-Krise für Sie da.
Versäumen Sie nicht den

Termin für die
vorgeschriebene

Hauptuntersuchung an
unseren Prüfstellen.
An unseren Prüfstellen werden die
Hygienebstimmungen eingehalten.

Einfach mehr Lebensqualität

von Solarlux
 durch Terrassendächer
  

 
  

Heinzelmännchen
Dienstleistungen

*Container- und
*Schüttguttransporte
*Bagger- und Pflasterarbeiten
*Garten- und Landschaftspflege
*Wohnungssanierung
*Kehr- und Winterdienst

Tel.: 06062 - 8096453
Fax: 06062 - 8098784
Mobil: 0170 - 4143384

www.heinzelmann-service.de

Peter Wölfelschneider
Gewerbepark Gräsig 44 ▪ 64711 Erbach

* Einlösbar bis 28.02.2022. Sie erhalten € 50 ,– Rabatt beim Kauf einer Nah-/Fern- oder Gleitsichtbrille ab € 159,– Einkaufswert, ab € 449,– Einkaufswert  
erhalten Sie € 100 ,– Rabatt. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen/Paketen oder Komplettbrillenangeboten kombinierbar. Keine Barauszahlung  

möglich. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

sparen

sparen

Jetzt

ab  
Einkaufswert !

 Groß-Umstadt • Bad König • Michelstadt   0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Lieber mehr sparen. Lieber HALLMANN.

Natürlich.
Heizen mit dem, was es direkt  

vor der Tür gibt: Scheitholz, Pellets im  
Biomasseheizkessel oder Luft- und/oder  

Erdwärme mit Wärmepumpen.  
Natürlich gut fürs Klima!

 

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512  
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Gleich in Ihrer Nähe: die
Schülerhilfe!

Lassen Sie sich beraten:

06062 - 6300761

64711 Erbach
Hauptstraße 52 • Tel. 06062-6300761
www.schuelerhilfe.de/Erbach

In Zukunft
bessere Noten

Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

Nachhilfe in allen Fächern und für
alle Klassenstufen

Regelmäßiger Austausch mit den
Eltern

   Aktionspreis   

 4.99 
Tulpenstrauß XL¹
»Harlekin«, versch. 
Farben im Bund, 15 
Stiele,
je Bund

 51%   gespart   

 1.11 Milka 
Pralinés   
je 110-g-Pckg. (100 g = 1.01)

Ab Freitag erhältlich

Am 
14.02. ist 

Valentinstag

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.
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Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

MICHELSTADT

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

Erbach (Brückenstr. 19) Tel. 06062  80965 90
Michelstadt (Bahnhofstr. 34) Tel. 06061 - 7 28 99

Höchst i.Odw. (Erbacher Str. 22-24) Tel. 06163 - 91 29 73
Reinheim (Pöllnitzstr. 2) Tel. 06162 - 96 85 55

Oberzent (Brunnengasse 14a) Tel. 06068 - 9 11 00

info@odenwaldnachhilfe.de
www.odenwaldnachhilfe.de

Breuberg. In einem Facebook-Post
weist die Stadtverwaltung Breuberg
am Donnerstagnachmittag (20.1.) hin,
dass das Kreistierheim Münster neuer
Kooperationspartner der Stadt Breu-
berg für die Unterbringung von Fund-
tieren ist. 
Zuvor hatte Breuberg mit dem Tier-

heim im Michelstädter Ortsteil Würz-
berg zusammengearbeitet, sich jedoch
von diesem gelöst, da das Heim ver-
schiedene Vertragspunkte nicht erfüllt
habe, sagt Rouven Zumkeller, Leiter
des Ordnungsamtes Breuberg, auf
Nachfrage dieser Redaktion. Damit hat
auch der letzte kommunale Vertrags-
partner die Zusammenarbeit mit dem
Tierheim Würzberg beendet. Nun also
das Kreistierheim Münster-Breitefeld
im Kreis Darmstadt-Dieburg.
„Andere Tierschutzorganisationen

sind für unser Stadtgebiet nicht mehr
zuständig. Eine Unterbringung von
Tieren kann dort [Anm.der Red.: an-
dere Tierheime] nur noch auf Kosten
der einliefernden Person erfolgen“,
heißt es in der Verlautbarung der
Stadt. 
26,3 Kilometer beziehungsweise mit
dem Auto 31 Minuten Fahrt sind es
von Breuberg bis dorthin, dabei gibt es
doch das lediglich 19,8 Kilometer (22
Minuten Fahrt) entfernte Tierheim
„Tiere in Not Odenwald“ (TiNO) in
Reichelsheim-Spreng, das auch noch
Kapazitäten frei habe, erklärt TiNO
am Telefon.

Zudem ist TiNO bereits ein bewähr-
ter Partner für die Kommunen Rei-
chelsheim, Brensbach,
Fränkisch-Crumbach, Erbach, Brom-
bachtal, Oberzent und Mossautal. Also
warum ein Tierheim außerhalb des
Odenwaldkreises?

Primär sei die Entscheidung auf
Münster-Breitefeld wegen der „ver-
trauenswürdigen und transparenten“
Organisation gefallen, sagt Zumkeller.

Außerdem seien alle Rechte und
Pflichten in einer Satzung geregelt, es
werde eine Mitgliedserklärung unter-
zeichnet, über die der Vorstand des
Tierheims entscheide. 
„Einen Vertrag wie ehemals mit dem
Tierheim Würzberg oder wie bei ande-
ren Tierheimen der Region gibt es
nicht.“ Damit vermeide man unnötige
Kosten und lange Vertragslaufzeiten,
so Zumkeller. „Es ist einfach das wirt-

schaftlichste Angebot gewesen.“
Nachdem man dem Tierheim Würz-

berg nur im Rahmen eines Rechtsstrei-
tes kündigen konnte, sei die Stadt über
die kommunale Prägung des neuen
Tierheims froh. Ein weiterer wichtiger
Aspekt: Fundtiere haben in Breitefeld
oberste Priorität, so dass kein Tier ab-
gewiesen werden muss, weil die Ka-
pazitäten ausgereizt sind. Und die
Anfahrt ist nur unwesentlich länger als
von Breuberg nach Würzberg, sagt
Zumkeller. 
„In der Regel bringen die Finder die

Tiere sowieso zum Ordnungsamt oder
zum Bauhof, wo wir uns dann um das
Fundtier kümmern und es gegebenen-
falls selbst ins Tierheim bringen.“
Die Stadt empfiehlt, zuvor Kontakt

mit dem Breuberger Fundbüro (Frau
Heckler, 06163-709-39, heckler@
breuberg.de oder Frau Zimmermann,
06163-709-34, zimmermann@breu-
berg.de) aufzunehmen, „da dieses
grundsätzlich die Entscheidung trifft,
ob das Tier tatsächlich als Fundtier
aufgenommen wird, oder ob es sich
um ein herrenloses Tier handelt.“ 
Sollte das Fundbüro nicht erreichbar

sein und handelt es sich um einen Not-
fall, so sei das Tierheim jederzeit unter
der mobilen Telefonnummer ( 0171-
3641181) zu erreichen.
So oder so sei das Thema kein großes
in Breuberg, sagt Zumkeller. „Im letz-
ten Jahr gab es drei Fundtiere.“          

Sandra Breunig

Neuer Partner für Fundtiere 
Stadt Breuberg kündigt Tierheim Würzberg – Kooperation mit Münster-Breitefeld

Breuberg hat einen neuen Kooperationspartner, wenn es um Fundtiere geht.                                                                    
Foto: pixabay
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BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Edeka, Aldi, Ballheimer, Expert Stommel, Fressnapf, Hagebaumarkt, LIDL,
Netto, Penny, Rewe, GVG Oooops Second Hand Shop, Thomas Philipps,

Rossmann, RWZ, Tegut, Toom Baumarkt 

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals
26. Januar - 2. Februar

Auch Stadt Breuberg kündigt
Vertrag mit Tierheim Würz-
berg 
(Breuberg, 28. Januar)

Top1

Top2
57-Jährige verunfallt wegen
geöffneter Kanaldeckel 
(Beerfelden, 30. Januar)

Top3
Schwerverletzte 25-Jährige in
Auto eingeklemmt
(Michelstadt, 1. Februar)

Journal onl1ne

Z W E I T H A A R S T U D I O  A U C H  W Ä H R E N D  E I N E S  L O C K D O W N S  G E Ö F F N E T

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E

Zweithaarstudio Toldrian
Betriebsferien vom 20.12.21 - 9.1.22

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

Hiebe,
Schläge

schmale
Rinne,
Rille

öko-
logisch
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
29. Januar 2022

Duales Studium 

im Odenwald?

Am besten mit uns!

Jetzt online bewerben

www.vvrb.de/karriere
Internationale BWL

Gefördert durch 

      

Olivia wurde auf der Straße gefunden. Ihre eine Pfote
ist etwas kleiner als die anderen, aber das stört sie
überhaupt nicht.  Sie ist eine offene und liebe Hündin,
sehr verträglich und auch den Menschen sehr zuge-
wandt. Auch findet sie Kinder ganz toll. Sie ist geimpft,
gechippt und kastriert. Sie ist 5 Jahre, 49 cm groß und
wiegt 17 kg.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Diala ist etwa
drei Jahre jung,
eine liebe, brave
Katze, geimpft,
kastriert und be-
reit, bei einer
netten Familie
e i nzuz i ehen .
Dies muss sie
mit einem Mitbe-
wohner aus
ihrem Katzen-
zimmer oder zu
einer schon vor-
handenen, al-
t e r s g e m ä ß
p a s s e n d e n
Katze. Nach der
Eingewöhnung dort sollte auch Freigang möglich
sein. Es wird noch viel Geduld und Zeit nötig sein,
um aus der zarten Langhaarkatze eine Schmuse-
katze zu machen, da sie sehr schüchtern ist und sich
gerne zurückzieht. 

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Olivia

Diala

Das Auto wurde total zerstört.                                                                                   Foto: Keutz TV News 

Eine Schwerverletzte
25-Jährige prallt bei Eulbach mit Auto gegen Baum

Michelstadt. Zu einem schweren
Unfall ist es am Dienstag (1.2.)
gegen 14.30 Uhr auf der B47 nahe
der Abfahrt nach Würzberg ge-
kommen.  Ein Peugeot 206 war aus
bisher ungeklärter Ursache von der
Fahrbahn abgekommen und gegen
einen Baum geprallt. Die 25-jäh-
rige Fahrerin aus Michelstadt
wurde in ihrem Fahrzeug einge-
klemmt und musste geborgen wer-
den. Sie kam schwer verletzt in ein
Krankenhaus. Es entstand laut Po-
lizei ein Sachschaden von etwa
3000 Euro. Zwecks Bergung des
Autos und wegen der Unfallauf-
nahme musste die Fahrbahn in
beide Fahrtrichtungen für rund
zwei Stunden voll gesperrt werden.
red

 Hinweise zum Unfallher-
gang bitte an Polizeistation Er-
bach unter Tel. 06062-9530

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Otzberg/ Reinheim. Die hem-
mungslose Fahrt eines 29 Jahre
alten berauschten Autofahrers en-
dete am Montagabend (31.1.) in
einem Graben in Reinheim-
Georgenhausen. 
Der 29-Jährige fiel zunächst gegen
19 Uhr in der Straße „Am Burg-
mannenhaus“ in Otzberg-Hering
auf, als er laut Polizei gegen einen
abgestellten Anhänger fuhr. Dabei
soll sein Wagen, ein grauer Fiat,
beschädigt worden sein.
Weil er bereits dort auf Anwohner

den Eindruck erweckte, unter Al-
koholeinfluss zu stehen, wurde die
Polizei informiert. Eine Fahndung
verlief vorerst ergebnislos. Der 29-
Jährige setzte seine Fahrt weiter
fort, wo er gegen 20.15 Uhr in der
Darmstädter Straße in Reinheim er-
neut die Aufmerksamkeit auf sich
zog. Dort soll er in eine Baustelle
gefahren sein. Laut Zeugen soll es
hierbei fast zu einem Unfall mit
einem Kind gekommen sein. Auch
hier setzte der junge Mann seine
Fahrt weiter fort.

Schließlich endete diese in einem
Graben in der Dörnbachstraße in
Georgenhausen, wo ihn eine Streife
gegen 22 Uhr vorläufig festnehmen
konnte. Rasch bemerkten die Ord-
nungshüter, dass er unter dem Ein-
fluss berauschender Mittel stand.
Er musste eine Blutentnahme über
sich ergehen lassen. 
In diesem Zusammenhang sucht

die Polizei Zeugen und insbeson-
dere die Eltern des Kindes, die die
Verkehrssituationen beobachtet
haben, Tel. 06154-63300. red

Berauschte Fahrt
29-Jähriger baut mehrere Unfälle



Odenwaldkreis. Landrat Frank
Matiaske hat die Einbringung des
Haushaltsentwurfs 2022 im Kreis-
tag am Montag (31.1.) mit einem
dringenden Appell an Bund und
Land verbunden, kommunale
Krankenhäuser endlich finanziell
besser auszustatten.   
Der Etatentwurf sieht für das

Kreiskrankenhaus eine kreditfi-
nanzierte Stammkapitalerhöhung
in Höhe von fünf Millionen Euro
vor. „Bei den voraussichtlichen
Defiziten, die uns 2022 und 2023
ereilen könnten, verschafft dieser
Betrag allerdings nur einen finan-
ziellen Puffer für maximal zwei
Jahre“, sagte Matiaske. Er for-
derte deutliche Anstrengungen
von Bund und Land zugunsten der
Kliniken im ländlichen Raum, die
ein „zentraler Baustein“ der im
Grundgesetz festgeschriebenen
gleichwertigen Lebensverhält-
nisse seien.
Der Etatentwurf sieht Ausgaben

von rund 183,2 Millionen Euro
und Einnahmen von rund 179,2
Millionen Euro vor. Der Fehlbe-
trag summiert sich somit auf rund
vier Millionen Euro. 

„Der Haushalt gibt unserem
Kreis wenig bis gar keinen Spiel-
raum und ist eine Zusammenfas-
sung des Notwendigen“, sagte
Matiaske. Viele Landkreise in
Hessen hätten derzeit defizitäre
Haushalte. Der Odenwaldkreis
könne das Minus von vier Millio-
nen Euro mit Überschüssen der
Vorjahre ausgleichen. Das könne
aber nicht dauerhaft gelingen. 
Als Grund für die angespannte

Haushaltslage führte Matiaske vor
allem die Corona-Pandemie und
die Aufwendungen für den öffent-
lichen Gesundheitsdienst und das
Impfen an, aber auch gesetzliche
Regelungen, die von Bund oder
Land finanziell nicht kompensiert
würden. 
Als Beispiele für gestiegene An-
sätze im Haushalt nannte Mati-
aske dringend erforderliche
Sanierungen von Kreisstraßen
sowie die Weiterentwicklung der
Digitalisierung der Kreisverwal-

tung und der Schulen.
Es sei abermals gelungen, die

Kreis- und die Schulumlage der
Städte und Gemeinden nicht zu
erhöhen, hob der Landrat hervor.
„Wir verschaffen den Städten und
Gemeinden unseres Kreises damit
den Spielraum für nötige Investi-
tionen vor Ort. 
Dies dient der Attraktivität unse-
rer gesamten Region und ist im-
mens wichtig, wenn wir uns als
attraktive Wohnortalternative zum
Ballungsraum aufstellen wollen.“   
Trotz der gleichbleibenden Sätze
seien die Zuweisungen der Kom-
munen in absoluten Zahlen gestie-
gen. Gemeinsam mit der
Zuweisung des Landes sind das
rund 3,15 Millionen Euro mehr
als im Vorjahr. 
Nach Abzug von Umlagen an

den Landeswohlfahrtsverband
und die ans Land zu zahlende
Krankenhausumlage verbleiben
dem Kreis davon aber nur rund
1,46 Millionen Euro mehr. 
Den zweiten Schwerpunkt der

Kreistagssitzung bildete die Zu-
kunft von Windkraft-Anlagen im
Odenwaldkreis. Hierzu lagen je-
weils ein Antrag der Koalition aus
SPD, ÜWG und FDP, der CDU
sowie der Grünen vor. Mit den
Stimmen der Koalitionsfraktionen

stimmte der Kreistag mehrheitlich
dafür, dass „der Kreis in seiner
Zuständigkeit seine restriktive
Haltung gegenüber einer weiteren
Belastung des Odenwaldkreises
durch Windkraft-Anlagen mit
allen zur Verfügung stehenden
Mitteln forcieren wird“ und der
Kreistag die Städte und Gemein-
den des Odenwaldkreises im Hin-
blick auf eine gemeinsame
Flächennutzungsplanung weiter-
hin unterstützt.
Die CDU hatte dafür geworben,
die Absicht der Bundesregierung
abzulehnen, den Windkraftaus-
bau auch in weniger windhöffi-
gen Regionen voranzutreiben.
Die Grünen stellten sich hinter
den Plan der Bundesregierung,
die Energiewende voranzubrin-
gen, zu der der Odenwaldkreis
einen gerechten Beitrag leisten
müsse, auch mit Hilfe von Wind-
kraft.
Schließlich stimmte der Kreis-

tag einstimmig dafür, im Oden-
waldkreis die Wanderausstellung
„Deutsche aus Russland. Ge-
schichte und Gegenwart“ zu zei-
gen. Sie wird vom
Bundesinnenministerium und
dem Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge gefördert. 
Angeregt hatte dies der partei-

lose Kreistagsabgeordnete An-
dreas Wagner vor dem Hinter-
grund seiner
Migrationsgeschichte. Die Koali-
tion hatte sein Anliegen in einen
eigenen Antrag münden lassen,
der die Weltoffenheit des Oden-
waldkreises betont.
In den Beschluss aufgenommen

wurde auch die Anregung der
Grünen, weitere Ausstellungen zu
zeigen, insbesondere zu den The-
men Migration und Flucht. Land-
rat Matiaske zeigte sich dafür
offen, trat aber dafür ein, nur sol-
che Ausstellungen zu zeigen, die
ebenfalls vom Bund oder Land
initiiert worden seien beziehungs-
weise gefördert würden. red
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Krötengasse 7 (Volksbankgebäude)

64853 Otzberg /Habitzheim

Dienstag, 08.02.2022
Mittwoch, 09.02.2022

Der Fachmann ist für Sie da!

Der weiteste Weg lohnt sich!
Bringen Sie Ihren

Ausweis mit!

Alles anbieten
und spontan

vorbeikommen!

Goldschmuck, Brillantschmuck, Altgold, Goldmünzen, Antikschmuck, Zahngold (auch mit
Zahnsubstanzen), Armband- und Taschenuhren sowie Marken- und Luxusuhren,

Silberbestecke, Silbermünzen, Münzsammlungen, DM-Gedenkmünzen, Doublé usw.

– Expertentage –
Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

ACHTUNG!

10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

die Goldschmiede

Inhaberin:
Maggie Zehm

Profitieren auch SIE vom 

aktuellen Goldpreis-HOCH!

Für Ihre Sicherheit ist gesorgt!

CORONA-Schutzmaßnamen werden gewährleistet

Mit dem 3D Schokoladendrucker mycusini 
lassen sich im Handumdrehen exklusive und 
individuelle 3D Schoko-Objekte, Schriftzüge 
oder Pralinenhohlformen zaubern. Diese 
eignen sich perfekt als Deko für Kuchen, 
Torten und Desserts oder kleines Geschenk.

Eine Vorlagenbibliothek mit über 1.000 
spannenden Objekten, praktische 3D 
Choco Refi lls mit Gelinggarantie und die 
einfache Bedienung eröffnen eine grenzen-
lose Welt kreativer 3D Schoko-Objekte. Die 
mycusini 3D Choco gibt es in zahlreichen 
Farben.

Etwa so groß wie eine Kaffeemaschine 
und erhältlich in knalligem Pink, elegan-
tem Grau oder tiefem Schwarz, passt 
der mycusini in jede Küche. Das Starter-
paket gibt es bereits ab 798 €. Neben 
dem 3D Schokodrucker enthält es auch 
die mycusini 3D Choco Refi lls sowie den 
kostenlosen Zugang zur umfangreichen 
Vorlagenbibliothek und zahlreiche Anwen-
dungen für die einfache Erstellung eigener 
3D Vorlagen. 

Alle Infos inkl. Gewinnspiel fi nden Sie 
unter www.mycusini.com. 

3D Schokodrucker mycusini

Davon träumen HobbybäckerInnen

Print2Taste GmbH | Liebigstrasse 11 | 85354 Freising | www.mycusini.com

ANZEIGE

Landrat fordert bessere Klinikfinanzierung
Haushalt im Kreistag eingebracht – Debatte über Windkraft-Anlagen

Odenwaldkreis. Wegen der stark
steigenden Fallzahlen bei den Co-
rona-Infektionen arbeiten fast alle
Gesundheitsämter an der Belas-
tungsgrenze. 
Nicht nur Kontaktpersonen, son-
dern selbst Infizierte können teil-
weise nicht mehr zeitnah
informiert werden, was auch
damit zusammenhängt, dass PCR-
Tests erst sehr spät an die Gesund-
heitsämter gemeldet werden
können. 
Das Land Hessen hat deshalb be-
reits seit Längerem die Coronavi-
rus-Schutzverordnung so
angepasst, dass Personen, die po-
sitiv getestet sind, sich kraft der
Verordnung grundsätzlich für
zehn Tage abzusondern haben. 
Dies gilt bereits bei einem posi-

tiven Schnelltest, der dann nach
aktuellem Stand mit einem PCR-
Test abgeklärt werden muss. Ein
etwaig positiver PCR-Test ist
dann auch Grundlage für den Ver-
dienstausfall, der beim Regie-
rungspräsidium geltend gemacht
werden kann.
Bisher konnte das Gesundheits-

amt des Odenwaldkreises einen
vergleichsweise dichten Kontakt
mit den betroffenen Bürgerinnen
und Bürgern aufrechterhalten.
Aufgrund der derzeitigen Steige-
rung der Fallzahlen wird jedoch –
wie in vielen anderen Landkreisen
auch – weder immer zeitnah eine
individuelle telefonische Kontakt-
aufnahme noch eine individuelle
Beratung stattfinden können. An-
rufe müssen stark verkürzt erfol-
gen, um möglichst viele

Betroffene erreichen zu können.
Ab sofort gilt, dass das Gesund-

heitsamt den infizierten Personen,
die ihm von den Laboren gemeldet
werden, eine Mail oder einen Brief
mit den nötigen Informationen zur
Isolation und zur Freitestung
schreibt. „Jeden anzurufen oder alle
individuellen Umstände abzuklä-
ren, wie wir es bisher getan haben,
ist angesichts der hohen Zahlen in
der Omikron-Welle nicht mehr
immer möglich. 
Dafür bitten wir um Verständnis“,
so der zuständige Hauptabteilungs-
leiter Bernhard Hering. Die not-
wendigen Informationen sind auch
auf der Homepage des Odenwald-
kreises www.odenwaldkreis.de
(Kachel „Positiver Corona-Test“)
zu finden. 
Auch das Land Hessen stellt alle

nötigen Informationen, etwa zur
Quarantäne und der Freitestung,
bereit: www.hessen.de/Handeln
/Corona-in-Hessen

Das Gesundheitsamt erinnert
daran, dass man sich selbst nach
einem positiven Schnelltest zu-
hause isolieren muss und sein häus-
liches Umfeld nur für den
vorgeschriebenen PCR-Test verlas-
sen darf. Auch Personen, die im
gleichen Haushalt mit einer infi-
zierten Person leben, müssen sich
grundsätzlich absondern, sofern sie
nicht frisch doppelt geimpft oder
frisch genesen oder geboostert
sind.
Für Berufstätige ist wichtig, dass
sie sich vom Arzt krankschreiben
lassen müssen, sofern sie auf-
grund der Erkrankung nicht arbei-

ten können. Eine Mitteilung des
Gesundheitsamts ersetzt die
Krankschreibung nicht. 
Fortan gilt außerdem, dass die

Genesenen-Nachweise nicht mehr
vom Gesundheitsamt ausgestellt
und verschickt werden. Das Land
Hessen weist darauf hin, dass man
sich grundsätzlich an die Stelle,
die den Corona-PCR-Test durch-
geführt hat, wenden soll. 
Von dort können Bürger den po-
sitiven Laborbefund erhalten.
Bürger können auch ihren Labor-
befund einer Apotheke ihrer Wahl
vorlegen, um ein Genesenen-Zer-
tifikat zu erhalten. Auch Ärzte
sind grundsätzlich berechtigt, ent-
sprechende Nachweise auszustel-
len.
Für wichtige Anfragen steht wei-
terhin die Corona-Hotline des
Odenwaldkreises zur Verfügung.
Aufgrund der momentanen Ent-
wicklung bittet das Gesundheits-
amt aber darum, etwaige Fragen
möglichst über die bereitgestellten
schriftlichen Informationen zu
klären. 
Eine Kontaktaufnahme per Mail
sollte aber immer dann erfolgen,
wenn individuelle Fragen beste-
hen, die mit den verfügbaren In-
formationen nicht beantwortet
werden können. Außerdem hat
auch das Land eine Corona-Hot-
line eingerichtet und ist unter der
Rufnummer 0800 - 555 4666 oder
alternativ 0 611 32 111 000 er-
reichbar. Weitere Informationen
zur Hotline des Landes finden
sich unter https://hessen.de/Hot-
line. red

Belastungsgrenze ist erreicht
Gesundheitsämter überfordert mit Corona-Fällen

Ein heikles Thema im Odenwald: Windparks.               Foto: pixabay
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Verkauf im
Bieterverfahren

Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 

Vereinigte Volksbank 
Raiffeisenbank eG 

Volksbank Odenwald  Raiffeisen-Volksbank Miltenberg

Bestimmen Sie den Preis!
Keine Käufercourtage!

Eigentümerzustimmung vorbehalten.

Breuberg/Neustadt
Objekt: Wohn-/Geschäftshaus
Mindestgebot: 195.000 €
Besichtigungstermin: 18.02.2022*

Lützelbach/Seckmauern
Objekt: Wohn-/Geschäftshaus
Mindestgebot: 230.000 €
Besichtigungstermin: 14.02.2022*

Wer besitzt schon eine eigene Bank?

Rufen Sie uns an!

06061/701-4280
immobilien@voba-online.de
www.volksbank-immobilien.online

Michelstadt/Vielbrunn
Objekt: Wohn-/Geschäftshaus
Mindestgebot: 325.000 €
Besichtigungstermin: 17.02.2022*

Reinheim/Georgenhausen
Objekt: Wohn-/Geschäftshaus
Mindestgebot: 236.000 €
Besichtigungstermin: 15.02.2022*

*Angebotsabgabe bis 

spätestens
15 Tage nach 

Besichtigungstermin 

möglich

Treffpunkt Immobilien

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name                                                                   Vorname                                                                     Straße

PLZ/Ort                                                                Telefon

IBAN                                                                    BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen 
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten   10,00 €
jede weitere angefangene Zeile     1,50 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 16,10 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,57 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt
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1.000,- € Belohnung. Suche
Haus, Grundstück, Scheune zum
Ausbauen oder Eigentumswoh-
nung in Höchst, Hetschbach , Du-
senbach oder Sandbach.

Tel. 0151 47595947

Gesuche

Nutzungsrecht
Zu verkaufen das Nutzungs-
recht für 9 Urnen an einer Ge-
meinschaftsruhestätte bei einer
Buche im Friedwald Odenwald
(Michelstadt) für 3.635,- €, Nut-
zungsende ist der 31.12.2101

Tel. 06103 21122

Pferdezubehör zu verkaufen: 3
Eckfuttertröge grün, neu, Maße:
63 x 43 x 25 cm, Preis pro Stück
25,- €, 4 Sattelhalter rot, pro Stück
5,00 €, VS-Ledersattel Waldhau-
sen, Federbaum, Kammerweite
ca. 17 cm, mit Steigbügeln + Rie-
men, VB 189,- €, Sattelschrank,
Metall, für 2 Sättel und Ablagefach
oben, Maße B 59 cm, T 59 cm, H
150, VB 149,- €, etliche Meter
Elektroseil, gebraucht, VB 99,- €.

Tel. 0151/75081678

Zu verkaufen

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-27146025

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile  
06150-14151 muhn.de

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/75794135

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Näh-/ Schreibma-
schinen, Bilder, Porzellan, Bleikris-
tall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Alt-/ Bruch-/ Zahngold,
Gold-/ Modeschmuck, Leder-/ Kro-
kotaschen, Antiquitäten, Messing,
Gardinen, Möbel, Schallplatten, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken. Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostelnl. Bera-
tung u. Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr,
auch am Wochenende.
 069 - 20168617

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Renoviergs.WohnDachFenster
saub. Austausch aller Dachf.-
Fabr.e keine Erneuerg. der Innen-
verklg. In nur ca. 3 Std. Montage,
auch mit Rolll. (Solar-Antr.) Steu-
er-Bonus (20%) über §35c EStG
  06258-51957 ab 9:30

journal
Odenwälder

Auch auf facebook

Kreis Darmstadt-Dieburg. Die
Impfzentren in Reinheim, Pfungs-
tadt und der Bessunger Straße in
Darmstadt bieten ab sofort offene
Sprechstunden ohne Terminver-
einbarung an. 
Diese finden dann jeweils mitt-

wochs von 12 – 18.30 Uhr statt.
Hier können Erst- und Zweit- und
Auffrischungsimpfungen vorge-
nommen werden. Letztere sind ab
zwölf Jahren und frühestens drei
Monate nach Vollendung der
Grundimmunisierung (Zweitimp-
fung) möglich. 
Kinder zwischen zwölf und 15

Jahren müssen in Begleitung eines
Erziehungsberechtigten erschei-
nen. Ab 16 Jahren ist eine Impfung
auch alleine möglich, sofern die er-
forderlichen Unterlagen zuvor von
einem Elternteil ausgefüllt worden
sind. 
Kleinere Wartezeiten sind mög-

lich. Für alle anderen Tage werden
die Termine nach wie vor über die
Software Terminland vergeben –
hier steht auch der Einwilligungs-
und Anamnesebogen zum
Download bereit: https://www.ge-
sundheitsamt-dadi.de/impfambu-
lanzen-des-gesundheitsamtes/
Bereits vereinbarte Termine an

diesen Tagen bleiben bestehen und
können wie geplant wahrgenom-
men werden. Die Buchung von
Terminen bleibt auch in diesem
Zeitfenster im reduzierten Umfang
(zweiTermine pro zehn Minuten)
möglich. 
Termine für Kinder zwischen fünf
und elf Jahren (Erst- und Zwei-
timpfung) werden ab dem 12. Feb-
ruar in einem 14-tägigen Turnus in
der Reinheimer Impfambulanz und
dem darmstadtium angeboten. Vo-
raussetzung hierfür sind Buchun-
gen über Terminland.  red

Erbach. Eine Fensterscheibe der
Schule am Treppenweg in der Mar-
tin-Luther-Straße in Erbach ist am
Wochenende (28. - 31.1.) beschä-
digt worden. Die Scheibe dürfte
nach ersten Ermittlungen mit einem
Stein eingeworfen worden sein.
Der Schaden wird auf mindestens
1000 Euro geschätzt. Kleiner ist der
Schaden auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite ausgefallen. Vor
einem Bankgebäude warfen ver-
mutlich dieselben Täter einen Blu-

menkübel aus Waschbeton um. Ob
Jugendliche, die bereits Tage zuvor
in dem Bereich negativ aufgefallen
sind die Beschädigungen verur-
sacht haben, wird überprüft. red

Ohne Termin
Impfzentren mit neuen Optionen

LOVE Letters

Scheibe zerstört
Waren es etwa Jugendliche?

Kreis Darmstadt-Dieburg. In ei-
nigen Tagen werden uns die ers-
ten Amseln in unseren Gärten
wieder mit ihrem morgendlichen
Gesang erfreuen. Die Kohlmeisen
begutachten schon jetzt die Nist-
kästen in denen sie im Sommer
brüten werden. Der Frühling
scheint zu kommen, auch wenn es
draußen noch kalt ist. 
Die Untere Naturschutzbehörde

des Landkreises Darmstadt – Die-
burg weist deshalb darauf hin, dass
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche
und andere Gehölze nur in den
Monaten Oktober bis Februar zu-
rückgeschnitten oder „auf den
Stock gesetzt“ werden dürfen. Es
ist also höchste Zeit, den Rück-
schnitt der Gartengehölze abzu-
schließen.
Ab März bis Ende September sind
lediglich schonende Formschnitte,
also der Rückschnitt des jährlichen
Zuwachses zulässig, diesen Zu-
wachs erkennt man oft an der hel-
leren Blattfarbe. Dabei ist auf
brütende Vögel besondere Rück-
sicht zu nehmen, eine Störung ist
ab dem Beginn des Nestbaus ver-
boten. Bei bekannten Standorten

von Vogelnestern ist daher der
Sommerschnitt mindestens bis auf
die Zeit nach dem Ausfliegen der
Jungvögel zu verschieben. Bei
Bäumen in den Gärten gestalten
sich die Regelungen des Bundes-
naturschutzgesetzes wieder etwas
anders. Das Fällen von Bäumen –
die das Orts- bzw. Landschaftsbild
prägen – ist nur mit einer Geneh-
migung der Naturschutzbehörde
zulässig. Im Zweifel sollte man bei
der Behörde nachfragen. Das kann

viel Ärger ersparen!
Die Naturschutzbehörde emp-

fiehlt, die Gärten sehr naturnah zu
gestalten. Vor allem sollten einhei-
mische Gehölzarten gepflanzt wer-
den, da die heimische Tierwelt an
diese Arten angepasst ist und sie
zum Überleben braucht. Ein natur-
nah gestalteter Garten ist ein klei-
ner, aber wichtiger Beitrag zum
Erhalt der biologischen Vielfalt.
red

Jetzt noch Gehölze schneiden
Rückschnitte ab Beginn der Nestbau-Saison verboten

Das Zurückschneiden ist nicht ganzjährig erlaubt.       Foto: pixabay



Deine Auswahl. Dein Markt. 

   Aktionspreis   

 0.77 Schweine-Filet   
je 100 g

 27%   gespart   

 3.99 Mon Chéri   
je 315-g-Pckg.
(1 kg = 12.67)

   Aktionspreis   

 2.99 

Spanien:  
Riesenorangen   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 2,5-kg-Netz
(1 kg = 1.20)

 46%   gespart   

 0.79 
Philadelphia   
versch. Sorten,
je 175-g-Becher
(100 g = 0.45)

 44%   gespart   

 0.99 

3 Glocken 
Genuss Pur Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 1.98)

 38%   gespart   

 3.99 

Jacobs
Krönung   
gemahlener 
Bohnenkaffee, 
versch. Sorten,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

 30%   gespart   

 2.79 

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.72)

   Aktionspreis   

 8.49 
Aperol
Aperitif Bitter   
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 12.13)

 31%   gespart   

 9.99 

Bitburger
Pils   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.00)
zzgl. 3.10 Pfand  Dr
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% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

 06 . Woche. Gültig ab  07.02.2022 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

40 jährige erfahrene Pflegehelfe-
rin aus Ungarn sucht 24 Stunden
Stelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche
ich Zigaretten. Nur langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Stellenmarkt

 
 

Techniker/in gesucht! 
 

Wir suchen eine/n engagierte/r Mitarbeiter/in (w/m/d)          
in Vollzeit (unbefristet) 
Firmenstandort in Groß-Bieberau: Seit über 20 Jahren beliefern wir Kunden im 
europäischen und internationalen Markt mit Produkten und Ersatzteilen für industrielle 
Kennzeichnungstechnik. Unser Unternehmen ist erfolgreich und bietet einen sicheren 
Arbeitsplatz mit guten Konditionen. 

Ihr Profil: Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung in Elektrotechnik, 
Mechatronik oder Büroinformationselektronik. 

Ihre Aufgaben: Sie werden für die Wartung und Reparatur von Etikettendruckern, 
Drucksystemen und Barcodelesegeräten in unserer eigenen Werkstatt verantwortlich 
sein. Einige wenige Einsätze (Reparatur, Wartung, Schulung) werden Sie auch bei 
Kunden vor Ort tätigen. Sie werden intern eingearbeitet und auch extern qualifiziert. 

Senden Sie Ihre Bewerbung an: bewerbung@lagerlogistik-service.de 

Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.lagerlogistik-service.de oder telefonisch bei den 
Geschäftsführern Herr Michael Krüger und Herr Manfred Vetter: 06162-96 633-0. 

Wir suchen für die Standorte Michelstadt, 
Erbach & Groß-Umstadt Wiebelsbach

 Interessierte für die Umschulung zum Triebfahrzugführer (m/w/d).

Voraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung

Ausbildungsbeginn im April & Oktober 2022 – 
Bewerbungen sind noch möglich!

Weitere Infos unter
Tel.: 02421 2769 300 I www.vias-online.de oder 
direkt bewerben unter: karriere@vias-online.de

TIGGO GmbH · Solarallee 29 ·
Park für grüne Tech. Hainhaus

64750 Lützelbach-Breitenbrunn
Tel: 06066 7969802 o. 0171 2718493

E-Mail: info@tiggo-gmbh.de

Vom 31. Januar bis 23. April 2022 
unterstützt Netto Marken-Discount 
mit den bundesweiten Kassen- 
und Pfandspenden der Kundinnen 
und Kunden die Peter Maffay Stif-
tung. Mit den Worten „Einfach auf-
runden“ wird an allen Netto-Kassen 
die Einkaufssumme auf den nächs-
ten 10-Cent-Betrag aufgerundet 
und der Differenzwert gespendet. 
Zudem kann der Pfandbonwert ge-
spendet werden.

Die Peter Maffay Stiftung ermög-
licht mit den Kundenspenden so-
zial benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen in ihren Tabaluga-
häusern eine Auszeit vom Alltag. 
Zusätzlich zu den Kundenspenden 
unterstützt Netto die Peter Maf-
fay Stiftung mit einem exklusiven 

Tabaluga-Kindersortiment – erkenn-
bar am kleinen, grünen Drachen 
auf der Verpackung: Ein Teil dieses 
Erlöses geht ebenfalls an die Peter 
Maffay Stiftung.

Im Laufe des Jahres unterstützt 
die Netto-Spendeninitiative jeweils 
unterschiedliche Nachhaltigkeits-
partner. Mehr Informationen unter: 
netto-online.de/spenden

Aktiv Kindern helfen 
Netto-Spendeninitiative unterstützt 

Peter Maffay Stiftung

ANZEIGE

Wir, die Elterninitiative  
suchen ab sofort  

einen Erzieher (m/w/d) in Teil- und Vollzeit 
(unbefristet)

Die Stelle umfasst eine wöchentliche Arbeitszeit von mind. 25 Stunden, die an 5
Tagen in der Woche, vorrangig von 11:00 Uhr - 16:00 Uhr benötigt werden. Bei
Interesse kann der Stundenumfang bis auf 39 Stunden aufgestockt werden. 

einen Erzieher (m/w/d) in Vollzeit 
(unbefristet)

Bei uns erwartet Sie:
• eine wertschätzende, fröhliche und familiäre Arbeitsatmosphäre
• ein strukturiertes und organisiertes Arbeiten, Vorbereitungszeit
• sowie Zeit mit den Kindern in Kleingruppen zu arbeiten 
• eine Vergütung nach TVöD und kontinuierliche Fortbildungen

Wir freuen uns auf:
• Ihre abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in
• Ihre Begeisterung und Kreativität bei der Umsetzung unseres
• pädagogischen Konzepts  
• Ihre Verantwortungsbereitschaft, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
• Ihre Bereitschaft flexibel zu arbeiten (Öffnungszeiten 7 - 17 Uhr) 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns von Ihnen zu hören!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen entweder an: 

Kindergärtchen e.V. - z.H. Jennifer Johne
Goethetsr. 41
64720 Michelstadt

oder per E-Mail an leitung@kindergaertchen.de
Nähere Infos unter: www.kindergaertchen.de
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journal
Odenwäl-

Auch auf face-

Garage brennt
Groß-Umstadt.Ein Garagenbrand
hat am frühen Sonntagmorgen
(30.1.)  gegen 0.20 Uhr in der
Straße „Bei den Stockwiesen“ in
dem Groß-Umstädter Stadtteil
Wiebelsbach die Feuerwehr auf
den Plan gerufen. Durch die Feuer-
wehr konnte der 77- jährige Eigen-
tümer unverletzt aus der Garage
gebracht werden, da dieser dort be-
reits selbstständig versucht hatte,
das Feuer zu löschen. Laut Polizei
könnte der Brand durch einen de-
fekten Ventilator verursacht wor-
den sein, die Höhe des
Sachschadens könne bis dato nicht
beziffert werden. red

Werkzeuge 
gestohlen
Bad König. Kriminelle haben in
der Nacht zum Donnerstag (27.1.)
einen Rohbau in der Werkstraße
in Bad König heimgesucht und
Werkzeuge im Wert von rund
1.500 Euro entwendet. Zwischen
19 Uhr am Mittwoch und 9.15
Uhr am folgenden Morgen dran-
gen die Täter in das Anwesen ein
und verschafften sich Zutritt zu
insgesamt fünf Wohnungen. Hie-
raus erbeuteten sie fünf Winkel-
schleifer sowie ein
Feuchtemessgerät. red

 Hinweise: Tel. 06062-9530 

Einbruch 
vereitelt
Michelstadt. Der Einbruch in
einem mobilen Grillimbiss auf
dem Parkplatz eines Einkauf-
marktes in der Friedrich-Ebert-
Straße in Michelstadt ist am
frühen Dienstagmorgen (1.2.)
dank eines Zeugen gescheitert.
Drei Personen machten sich gegen
2.45 Uhr dran, die Tür des Wa-
gens gewaltsam zu öffnen. Nach-
dem die Täter bemerkten, dass sie
beobachtet werden, rannten sie
über den Parkplatz in Richtung
Hammerweg weg. Ein Täter war
komplett hell gekleidet, während
ein zweiter dunkle Kleidung trug.

Autos im Visier
Krimineller
Groß-Zimmern. Mehrere Fahr-
zeuge, die in der Straße „Nord-
ring“ in Groß-Zimmern  abgestellt
waren, rückten in der Nacht zum
Montag (31.1.) in das Visier Kri-
mineller. Laut Polizei machten
sich die Unbekannten an drei
Fahrzeugen, unter anderem an
einem schwarzen Audi und einem
weißen Volkswagen zu schaffen.
Ersten Ermittlungen zufolge
flüchteten sie mit Münzgeld im
einstelligen Bereich unerkannt.
Ob die Fälle im Zusammenhang
zueinander stehen, muss noch ge-
prüft werden. red

 Hinweise an die Polizei
unter Tel.  06151-9690

Höchst. Auch wenn Corona so
manche Veranstaltung im Alltag
der Höchster Ernst-Göbel-Schule
verhindert, so gilt das doch nicht
für den alljährlichen Mathematik-
wettbewerb, der in ganz Hessen
für die 8. Klassen ausgetragen
wird. 
Während manche Schüler und

Schülerinnen diesem Wettbewerb
mit Grauen entgegensehen, ist es
für andere nur eine leichte Übung,
wie der Sieger im Bereich des Re-
alschulzweiges Jonas Hildebrandt
meinte. Ausgetragen wird der
Wettbewerb im Gymnasial-, Real-
und Hauptschulzweig als Klassen-
arbeit, an der alle Schüler und
Schülerinnen teilnehmen. 
Die ermittelten Schulsieger sind

dann für die zweite Runde des
Wettbewerbs auf Kreisebene qua-
lifiziert und müssen sich dann mit
den Siegern und Siegerinnen der
anderen Schulen messen. Die Sie-
ger dieser Runde sind dann für das
Landesfinale qualifiziert.
Nach Meinung des betreuenden

Mathematiklehrers Markus Kreh

waren bei dieser ersten Runde auf
Schulebene die Ergebnisse außer-
ordentlich gut. Im Gymnasial-
zweig erreichten Philipp Heltzel,
Nick Müller und Julian Flath die
besten Ergebnisse. Jonas Hilde-
brandt, Ricardo Schmidmeister
und Florian Eidenmüller waren
die Sieger im Realschulzwei,
wobei Jonas Hildebrandt sogar
100 Prozent schaffte. Irem Demir
setzte sich im Hauptschulzweig

durch. Alle Sieger konnten sich
nicht nur über eine Urkunde
freuen, sondern auch über einen
Buchgutschein, den der stellver-
tretende Schulleiter Dennis Kroe-
schell den glücklichen Siegern
überreichte.
Schon am 9. März startet dann

der Kreisentscheid – hoffentlich
wieder mit so guten Ergebnissen
für die Höchster Schüler.

Thomas Raupach

Kluge Köpfe
Mathematik-Wettbewerb an der Ernst-Göbel-Schule

Allen Grund stolz zu sein haben: v. links: Dennis Kroeschell, Florian
Eidenmüller, Jonas Hildebrandt, Julian Flath, Markus Kreh und Nick
Müller.                                                            Foto: Thomas Raupach

Groß-Umstadt. Die Kindertages-
stätte Kleestadt verfügt nun über
ein neues Kindertaxi. Die Kinder
lieben es, im Außengelände zu
spielen und sich dort gegenseitig
hin und her zu fahren.   
Dank einer großzügigen Spende

des Vereins Umstädter Bücherra-
ben e.V. von knapp 500  Euro
konnte ein neues Kindertaxi ange-
schafft werden, das vor Kurzem
von Edith Süß und Christina
Friedl an die begeisterten Kinder
übergeben wurde. Die Kita Klee-
stadt ist eine von vielen Einrich-
tungen, die von den Bücherraben
profitiert. Der gemeinnützige Ver-
ein veranstaltet regelmäßig Bü-
chermärkte, um Geld für
Institutionen in und um Groß-Um-
stadt zu sammeln. sgu

Spende für die Kleinen
Neues Fahrzeug für die Kleestädter Kita-Kinder

Über das neue Fahrzeug im Fuhrpark freuen sich mit den Kindern
v.l. Birgit Stork, Leiterin der Kleestädter Kita, Edith Süß und Christina
Friedl vom Verein Umstädter Bücherraben.                         Foto: sgu

Wärme geschenkt
Erbacher Holzspende für das Ahrtal

Rolf Kohlhage (Revierleiter Erbach) beim Beschriften der Baum-
stämme, die für das Ahrtal gespendet werden.     Foto: Stadt Erbach

Erbach. Die Kreisstadt Erbach
stellt rund 50 Raummeter trocke-
nes Käferholz als Spende für das
hochwassergeschädigte Ahrtal
zur Verfügung. 
Das ursprünglich für die Hack-

schnitzelindustrie vorgesehene
Holz wurde kostenfrei durch
einen Fuhrmann abgeholt, in
Mossautal kamingerecht ge-
schnitten und danach durch ein
Energieholzunternehmen nach
Mayschoß ins Ahrtal transpor-
tiert. Dort kann es dann zum Hei-
zen genutzt werden.
Die Spendenaktion wurde durch
eine Odenwälder Privatinitiative
von Kaminbauern und der
Schornsteinfegerinnung im Ahr-
tal ins Leben gerufen. red
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Große Nachfrage nach 
Hilfe in der Hauswirtschaft

Beim P&egezentrum Odenwald steigt 
die Nachfrage nach hauswirtschaftlicher 
Unterstützung bei Menschen, die in einen 
P&egegrad eingestuft sind, weiter.>> Seite 2

VON TANJA KOCH

Erbach. Welche Ausbildungen bieten die P&e-
geschulen des Odenwaldkreises an? 
Welche QualiCkationen benötige ich für die 
Ausbildung?
Welche Inhalte werden vermittelt?

Diese und weitere Fragen beim Übertritt von 
der Schule in die Ausbildung wurden in den 
vergangenen Jahren auf Ausbildungsmessen, 
Schulveranstaltungen und anderen Ausbil-
dungsbörsen beantwortet. Da coronabedingt 
aktuell solche Informationswege nicht mög-
lich sind, laden die P&egeschulen des Oden-
waldkreises der GZO GmbH zu einer Online-
Infoveranstaltung zum Thema Ausbildung ein.

Vorgestellt wird die dreĳährige Ausbildung zur 
P&egefachfrau beziehungsweise zum P&ege-
fachmann am Gesundheitszentrum Oden-
waldkreis und die einjährige Ausbildung zur 

Online-Informationen
zu den P@egeausbildungen

Gesundheit

PHegeschulen des Odenwaldkreises 
in Erbach bieten Infos für Schüler der Abschlussklassen

Krankenp&egehelferin beziehungsweise zum 
Krankenp&egehelfer. 

Die Bewerbungsphase ist bereits in vollem 
Gang. Für den Ausbildungsstart im Oktober 
2022 sind noch wenige Plätze verfügbar.

Die Online-Infoveranstaltung Cndet als Zoom-
Konferenz am 17. Februar um 18 Uhr statt. 
Interessierte können sich bis 15. Februar per 
E-Mail (patricia.7nk@gz-odw.de) anmelden 
und erhalten die Zugangsdaten direkt als Link. 

Weitere Informationen

P&egeschulen des Odenwaldkreises
der Gesundheitszentrum Odenwaldkreis 
GmbH
E-Mail: p<egeschulen@gz-odw.de
Telefon: 06062 79-3600
Internet: www.gz-odw.de<<

Wirtschaftsservice

VON PRESSESTELLE OREG

Oberzent/Odenwaldkreis. Das Beratungs-
angebot des Wirtschafts-Service in Oberzent 
wird auch in der aktuellen Zeit aufrechter-
halten und richtet sich an Unternehmen und 
Gründende sowie Eigentümer:innen von Ge-
werbeimmobilien in Oberzent. 

Statt fester wöchentlicher Bürosprechtage 
sind nun individuelle Termine für eine Bera-
tung per Videokonferenz oder alternativ tele-
fonisch möglich. „Dieses Angebot ermöglicht 
uns, &exibler auf die Terminwünsche unserer 
Gewerbetreibenden zu reagieren als bisher 
und trotz der derzeitigen Situation in Kontakt 
zu bleiben. Nichtsdestotrotz freuen wir uns auf 
die Zeit, in der auch wieder persönliche Bera-
tungen durchführbar sind“, so Wirtschaftsför-
derin Oberzent/Odenwaldkreis Claudia Ulrich. 

TÜV SÜD bestätigt erfolgreiche ZertiJzierung

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Der TÜV SÜD hat die Auszeichnung 
des Ökoenergieversorgers ENTEGA Plus zum 
„Wegbereiter der Energiewende“ im Rahmen ei-
nes erneuten ZertiCzierungsaudits für ein wei-
teres Jahr bestätigt. ENTEGA ist einer von nur 
zwei Energieversorgern bundesweit und das 
einzige Unternehmen im Rhein-Main-Gebiet, 
dem die Auszeichnung „Wegbereiter der Ener-
giewende“ wiederholt verliehen wurde. Das an-
erkannte Qualitätssiegel zertiCziert ausschließ-
lich Energieunternehmen, die sich für das aktive 
Vorantreiben der Energiewende einsetzen.

In den Geltungsbereich der Unternehmenszer-
tiCzierung wurden die Energy Project Solutions 

Energieversorgung

und Energy Market Solutions neu aufgenom-
men. Beide Unternehmen sind seit 2021 Teil des 
ENTEGA-Konzerns. 

Nach Angaben der ZertiCzierungsstelle „Klima 
und Energie“ des TÜV SÜD setzt sich ENTEGA im 
besonderen Maße für den Ausbau der Erneuer-
baren Energien, die Senkung des Rohstoff- und 
Energieverbrauchs und für eine Flexibilisierung 
des Energieversorgungssystems ein und treibt 
somit die Energiewende eindrucksvoll voran. 

Für ENTEGA-Geschäftsführer Thomas Schmidt 
ist die erneute Bestätigung der Auszeichnung 
ein wichtiges Zeichen: „Wir werden unseren 
nachhaltigen Weg zum Wohle des Klimas und 
somit von uns allen konsequent weiter gehen. 

ENTEGA erneut als „Wegbereiter der Energiewende“ ausgezeichnet

Online-Beratung der Wirtschaftsförderung 

Bunte Boxen für abgetragene Texilien unterstützen 
das Ehrenamt
Immer häuCger war es in letzter Zeit zu Beschwerden von Kommunen und Privat-
leuten gekommen, in denen die Überfüllung der Container für Altkleider, deren un-
regelmäßige Abholung und die mangelhafte Sauberkeit am Standort der Behälter 
bemängelt wurden.>> Seite 2

Die Anmeldung zur Videoberatung erfolgt im 
Internet unter www.oreg.de/oberzent oder 
direkt bei Claudia Ulrich, per Telefon unter 

Individuelle Termine einfach und schnell vereinbaren

ENTEGA setzt sich laut TÜV Süd-Zerti8zierung in besonderem Maße für den Ausbau der Erneuerbaren Energien ein. Foto: ENTEGA Plus GmbH

Dass der TÜV SÜD unseren eingeschlagenen 
Weg der nachhaltigen Erzeugung von erneuer-
baren Energien und der Erbringung von klima-
schonenden Energiedienstleistungen für unse-
re Kundenerneut erfolgreich bestätigt hat, ist 
daher für uns von großer Bedeutung.“

ENTEGA ist einer der größten Anbieter von Öko-
strom und klimaneutralem Erdgas in Deutsch-
land und hat es sich zur Aufgabe gemacht, in-
novative und klimafreundliche Produkte und 
Lösungen zu entwickeln, die den Alltag verein-
fachen und bei einem nachhaltigen Leben un-
terstützen.<<

Videoberatung der Wirtschaftsförderung Oberzent/Odenwaldkreis. Foto: pixabay

06062 9433-63 oder auch per E-Mail an 
c.ulrich@sv.oreg.de.<<

Anzeige
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Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Suche eine Arbeitsstelle als Hausmeister oder 
im Bereich der Fahrdienste
in Teilzeit mit 60 Stunden/Monat. Ein Führer-
schein der Klasse 3 ist vorhanden. Über Ihre 
Anfragen für den Umkreis von Reichelsheim, 
freue ich mich ebenso wie über Stellen, die 
nicht im Umkreis liegen. Gern lasse ich Ihnen 
bei einer Anfrage meine Bewerbungsunterla-
gen zukommen. 
ChiAre: 2022-07

Bin auf der Suche nach einer Anstellung im 
Fahrdienst/Kurierdienstfahrten 
und würde mich über Ihre Anfragen sehr freu-
en. Da ich meinen Beruf als Tieaauer aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr ausüben 
kann, würde ich gerne zuverlässig und pünkt-
lich diesen Weg gehen. Da ich nicht mehr so 
schwer heben darf, stelle ich mir z. B. eine An-
stellung im Bereich Arzneimittel beliefern von 
Apotheken vor. Führerschein und PKW sind 
vorhanden. 
ChiAre: 2022-08

Suche neuen Wirkungskreis nach Umzug
Junger Mann (35 Jahre) ursprünglich aus der 
Landwirtschaft / Ferkelaufzucht in HH, sucht 
neuen Wirkungskreis im Odenwald nach Um-
zug. Ich besitze die Führerscheine der Klassen 
B, T, L, M, S und CE mit Fahrerkarte Module 95. 
Zuverlässig und pünktlich würde ich Sie gerne 
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unterstützen und freue mich über Ihre Anfra-
gen. ChiAre: 2022-09

Ausgebildete Damenschneiderin sucht neue 
Anstellung
Ausgebildete Damenschneiderin mit Meis-
terbrief im Damenschneiderhandwerk sucht 
nach Umzug aus der Schweiz in den Oden-
wald eine neue Anstellung. CAD Schnitttech-
nikerin / Gradierabteilung, Schnittdirektrice, 
DOB Jacken und Mäntel, Modellmacherin – 
Cycling Fahrradhosen. Ich interessiere mich 
für den Bereich Qualitätsmanagement und 
sichere Ihnen ordentliche Arbeitsleistungen 
zu.  ChiAre: 2022-10

21-jährige Produktionsmitarbeiterin sucht ab 
sofort eine Stelle im Einzelhandel
Berufserfahrungen konnte ich bereits im Be-
reich als Lagermitarbeiterin beim Picken und 
Packen mit Scanner sammeln. Ich biete Ihnen 
gern zum Kennenlernen ein Praktikum an 
und freue mich über Ihre Zuschriften. 
ChiAre: 2022-11

Ausbildungstelle gesucht
Junge Frau (25 Jahre) mit Abschluss Mittlere 
Reife Richtung Wirtschaft und Weiterqualil-
zierung beim BSO Fachhochschulreife Rich-
tung Wirtschaft sucht Ausbildungsstelle zur 
Bankkauffrau, Steuerfachangestellte oder 

Arbeit

Sämtliche Texte wurden von den Kundinnen und Kunden selbst verfasst

VON MICHAEL LANG

Erbach. Immer häulger war es in letzter Zeit 
zu Beschwerden von Kommunen und Privat-
leuten gekommen, in denen die Überfüllung 
der Container für Altkleider, deren unregel-
mäßige Abholung und die mangelhafte Sau-
berkeit am Standort der Behälter bemängelt 
wurden. 

Jetzt hat das Rote Kreuz reagiert und den 
Dienstleister gewechselt. So werden im 
Odenwaldkreis im Laufe des Jahres rund 180 
Boxen des neuen Vertragspartners aus At-
tendorn in Nordrhein-Westfalen zur Verfü-
gung stehen, in denen man seine Altkleider 
deponieren kann. 

Die mit Informationen zum Hausnotruf be-
klebten Boxen sind ansprechend farbig ge-
staltet und lösen das triste Elfenbeinweiß ih-
rer Vorgänger ab. Sie werden vom Entsorger 
kostenfrei zur Verfügung gestellt, wobei ein 
Teil der Einnahmen zurückKießt und dem Eh-
renamt im Roten Kreuz zu Gute kommt. 

Der neue Anbieter hat eine regelmäßige 
Leerung zugesagt und will sich auch um die 
Sauberkeit der jeweiligen Standorte küm-
mern. Sollte dies einmal nicht erfolgen, wird 
die Reinigung vom Hausmeister-Service des 
DRK-Kreisverbandes übernommen. 

Soziales

Bunte Boxen für abgetragene 
Texitlien unterstützen das Ehrenamt
Rotes Kreuz setzt auf 
neuen Anbieter für die Abholung von Altkleidern

Industriekauffrau. Erfahrungen durfte ich be-
reits in diversen Praktika sammeln, so z. B. in 
einer Steuerberatungsgesellschaft als Steuer-
fachangestellte sowie Einzelhandelskauffrau 
und Drogistin. Meine Sprachkenntnisse sind: 
Russisch Muttersprache, Deutsch Kießend, 
Englisch und Spanisch Schul-, bzw. Grund-
kenntnisse. Führerschein und eigener PKW 
sind vorhanden.
ChiAre: 2022-12

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Hans-Dieter Schöneck
Michelstädter Str. 12
64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
E-Mail: arbeitgeberservice@ 
odenwaldkreis.de  
Auch unter: www.odenwaldkreis.de

Auf den Seitenwänden informiert der Wohl-
fahrtsverband über seine Angebote und 
Leistungen. Über der sicheren und leicht 
zu bedienenden Wurnlappe für die Altklei-
dersäcke sind die Kontaktdaten der Hilfs-
organisation vermerkt. „So können wir die 
ehrenamtlich tätigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger mit diversen Materialien für ihre 
Dienste unterstützen  und gleichzeitig un-
ser breites Spektrum der Leistungen zeigen“, 
freuen sich DRK-Vorstand Frank Sauer und 
Präsident Georg Kaciala. 

„Nach der Sortierung in rund 60 Prozent 
tragfähiger und verwendbarer Kleidung, die 
an Secondhandläden im In- und Ausland 
geht, werden etwa 40 Prozent zu Putzlap-
pen, Füll- und Dämmstoffen oder zu Maler-
Kies verarbeitet. Ein geringer Teil davon ist 
Restmüll. Jedes Alt-Textil wird zuvor manuell 
geprüft und begutachtet“, informiert das 
Unternehmen. 

Gut gebrauchte Kleidung in gepKegtem Zu-
stand nehmen gerne die „Modetruhe“ in Er-
bach und die Boutique „Lieblingsstücke“ in 
Reichelheim, beides Secondhandläden des 
Roten Kreuzes. Auch hier Kießt der Verkaufs-
erlös in soziale Projekte des DRK-Kreisver-
bandes.<<

Die OREG wurde 1994 gegründet und ist eine kommunal getragene Gesellschaft zur 
Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung mit dem strategischen Ziel, die Wirt-
schafts- und Sozialstruktur des Odenwaldkreises zu stärken und die regionale Identität 
zu fördern. Auf dem Weg zu einer modernen Dienstleistungsgesellschaft für den Land-
kreis und die dort ansässigen Unternehmen suchen wir bzw. unsere Servicegesellschaft 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Projektreferent für Wirtschaftsförderung (m/w/d)

Nähere Informationen unter www.oreg.de/stellenangebote

Ansprechpartner: 
Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) 
Frau Filiz Camdal 
Marktplatz 1 
64711 Erbach 
Telefon: 06062 9433-23 
E-Mail: f.camdal@oreg.de

Stellenangebote Wirtschafts-Service
Odenwald

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Odenwaldkreis. Beim PKegezentrum Oden-
wald steigt die Nachfrage nach hauswirt-
schaftlicher Unterstützung bei Menschen, 
die in einen PKegegrad eingestuft sind, im-
mer mehr. Dies begründet sich vor allem 
durch den demographischen Wandel. Aber 
auch die sichere Finanzierung dieser Arbeit 
durch die PKegeversicherung trägt dazu bei.

Das PKegezentrum Odenwald sucht deshalb 
zusätzliche Mitarbeiterinnen für eine Tätig-
keit im Hauswirtschaftlichen Bereich in ei-
nem sozialversicherungspKichtigen Arbeits-
verhältnis.

Es werden Frauen mit Führerschein gesucht, 
die auch in einer Teilzeitbeschäftigung oder 
in einer geringfügigen Beschäftigung den 
Seniorinnen und Senioren eine sehr große 
Unterstützung sein möchten. Zweimal in der 
Woche zwei Stunden. Aber auch täglich am 
Vormittag von Montag bis Freitag sind vier 
bis fünf Stunden vormittags möglich. Gerne 
kann man mit dem PKegezentrum Oden-
wald über unterschiedliche Arbeitszeitmo-
delle sprechen. 

Viele der über 30 Mitarbeiterinnen in der 
Hauswirtschaft beim PKegezentrum Oden-
wald sind schon lange Jahre dort beschäf-

Große Nachfrage nach Hilfe in der Hauswirtschaft
P`ege

PLegezentrum Odenwald sucht zusätzliche Hauswirtschaftskräfte

tigt. Zu den hilfsbedürftigen Menschen und 
deren Angehörigen haben sie sehr oft ein 
herzliches und vertrauensvolles Verhältnis. 
Es gibt sogar Kräfte, die sich vor lauter Be-
geisterung mit Erfolg zur PKegefachkraft 
weitergebildet haben.

Viele Menschen können durch die hauswirt-
schaftlichen Angebote auch dauerhaft zu 
Hause in ihren eigenen vier Wänden bleiben. 
Es handelt sich deshalb auch um eine sehr 
dankbare und sinnvolle Arbeit.

Auch bei den sogenannten Entlastungs-
leistungen nach §45 SGB XI mit einem 
monatlichen Betrag von 125 Euro werden 
Hauswirtschaftskräfte eingesetzt. Das Geld 
wird allerdings nicht direkt an die pKegebe-
dürftigen Menschen ausgezahlt, sondern es 
muss für tatsächliche Hilfen durch einen an-
erkannten PKegedienst eingesetzt werden, 
beispielsweise für hauswirtschaftliche Leis-
tungen oder Betreuung. Ein Antrag bei der 
PKegekasse ist nicht erforderlich. 

Kontaktaufnahme für 
Informationen

Wer nähere Informationen über eine Be-
schäftigung in der Hauswirtschaft und Be-
treuung möchte, kann sich gerne an die 
Leiterin der Hauswirtschaft und Betreuung, 
Barbara Neuß, in der Geschäftsstelle vom 
PKegezentrum Odenwald in Erbach am 
Kreiskrankenhaus Erbach wenden. Sie ist 
werktags von 8 Uhr bis 16 Uhr, unter der Te-
lefonnummer 06062 9408-16 zu erreichen. 
Ebenso kann Barbara Neuß gerne angespro-
chen werden, wenn Bedarf an Hilfen in der 
Hauswirtschaft besteht.<<

Barbara Neuß, Leiterin der Hauswirtschaft und Betreuung (links) und die Hauswirtschaftskraft Ursula Schön 
besprechen in der Geschäftsstelle des PAegezentrum Odenwald am Kreiskrankenhaus in Erbach die Neuauf-
nahmen in der Hauswirtschaft. Foto: PAegezentrum Odenwald

Frisch und ansprechend sind sie, die neuen Altkleider-Container des Roten Kreuzes, die im Laufe des Jahres 
die ausgedienten Vorgänger (links) ersetzen. Rund 180 der Boxen werden im Odenwaldkreis aufgestellt. 
(Foto: Michael Lang / DRK-Odenwaldkreis) 
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Kunterbuntes Kinderzimmer – 
Schützende Holzanstriche für 
die farbenfrohe, wohngesunde 
Innenraumgestaltung
(epr) Kinder mögen es bunt und 
abwechslungsreich – auch in Sachen 
Zimmergestaltung. Zum Glück 
lassen sich Möbel, Wandverklei-
dungen, Innentüren und Profilhöl-
zer mit wohngesundem Dekorwachs 
von Osmo ganz einfach  individuell 
gestalten: 15 transparente sowie 
zehn intensive Farbtöne  eröffnen 
einen nahezu grenzenlosen Gestal-
tungsspielraum. Ist die aktuelle 
 Lieblingsfarbe nicht dabei, lässt 
sich diese durch das Mischen ein-
zelner Farbtöne ganz einfach selbst 
zusammenstellen. Der auf natür-
lichen Ölen und Wachsen basie-
rende Anstrich ist im getrockneten 
Zustand speichel- sowie schweiß-
echt und damit – geprüft nach 

Foto: Osmo

DIN EN 71.3 – gesundheitlich voll-
kommen unbedenklich. Er verleiht 
Holzelementen eine offenporige, 
feuchtigkeitsregulierende Oberflä-
che, schützt sie dauerhaft vor alltäg-
lichen Beanspruchungen und macht 
sie widerstandsfähig gegen Flüssig-
keiten, Abrieb und Schmutz. Osmo 
Hartwachs-Öl sorgt für ein gelunge-
nes Oberflächenfinish. Mehr unter 
www.homeplaza.de/osmo

Gesünder Wohnen – Bei energeti-
scher Sanierung auf Wärmeschutz 
und Raumluftqualität achten
(epr) Wer sein Haus modernisiert, 
möchte als Folge auch ein  gesundes 
Raumklima. Geprüfte Baustoffe mit 
Umweltzeichen und gute Verhal-
tenstipps können hier Orientierung 
geben.

Wie wohl man sich fühlt, ent-
scheidet in erster Linie die Raum-
temperatur. Während eine dichte 
Gebäudehülle unangenehme 
Zugluft abwendet, verhindert eine 
zusätzliche Dämmung, dass Wärme 
entweicht und Wände sowie Böden 
stark abkühlen. Ein wichtiger Aspekt 
ist auch das richtige Lüftungs- 
und Heizverhalten. Grundsätzlich 
sollten emissions- und schadstoff-
arme  Bauprodukte und Dämmstoffe 
verwendet werden. Sie erkennt 
man an Umweltzeichen wie das 
„pure life“-Siegel. PU-Dämmstoffe, 
die dieses Umweltzeichen tragen, 
erfüllen die strengen stofflichen 
 Kriterien und Emissionsanforderun-
gen des Wilhelm-Klauditz-Instituts 
(WKI) an die  Innenraumluftqualität 
und sind gesundheitlich unbe-
denklich. Weitere Infos unter 
www.homeplaza.de/ivpu

Foto: epr/IVPU

Schaulustige? Haben das Nach-
sehen! – Aluminium-Rollläden 
bremsen neugierige Blicke aus
(epr) Großzügige Fensterfronten 
sehen toll aus und erlauben einen 
schönen Ausblick auf die Umge-
bung. Doch sie ermöglichen auch 
unerwünschte Einblicke von außen. 
Besonders in der kalten  Jahreszeit, 
wenn es früh dunkel wird und die 
Innenbeleuchtung zum Einsatz 
kommt, sitzen die Bewohner wie 
auf dem Präsentierteller. Nachbarn, 

 Passanten und Langfinger haben 
freie Sicht auf alles, was drinnen 
gerade vor sich geht. Maßgefertigte 
Aluminium-Rollläden von Schanz 
wirken dem entgegen: Die Beschat-
tungshelfer „made in Germany“ 
bremsen nicht nur intensive Sonnen-
strahlen aus, sondern auch Schau-
lustige. Sie sind in allen RAL-Farben 
erhältlich und passen zu den unter-
schiedlichsten Fensterformen – egal, 
ob rechteckig, rund, halbrund, spitz, 
schräg oder sternförmig. Mehr unter 
www.homeplaza.de/schanz

Fotos: epr/Schanz

Schwimmen, wann ich will! –  
Hochwertige, ökonomisch  
arbeitende Pool-Wärmepumpe 
ermöglicht ein allzeit wohltempe-
riertes Wasservergnügen
(epr) Besitzer eines  Swimmingpools 
möchten so oft wie möglich in 
ihren Badegenuss kommen. Hierfür 
sind Pool-Wärmepumpen wie die 
Aeromax von Austria Email eine effi-
ziente Lösung. Warum? Die hoch-
wertige Inverter-Wärmepumpe hält 
das Badewasser unabhängig von 
der Witterung angenehm tempe-
riert. Aeromax nutzt die natürliche 
Wärmeenergie der Umgebungsluft, 
indem diese mittels Wärmetauscher 
und Kompressor zur Beheizung oder 
Kühlung des Wassers bereitgestellt 
wird – Pooltemperaturen von acht bis 
40 °C sind möglich. Für den Betrieb 
kann dabei zwischen einem Heiz-, 
Kühl- oder Automatikmodus gewählt 
werden. Dank des hohen COP-Wert 
von bis zu 5,5 (bei 24 °C) arbeitet 
Aeromax zudem sehr ökonomisch. 
Da der Wärmetauscher aus Titan 
gefertigt ist, können ihm ständiger 
Wasserkontakt oder sogar salzhalti-
ges Wasser nichts anhaben – darauf 
gibt Austria Email fünf Jahre Garan-
tie. On top kommen weitere Vorzüge 
wie der Einsatz des umweltfreund-
lichen Kältemittels R32 sowie ein 
geräuscharmer Betrieb. Mehr unter 
www.homeplaza.de/austria-email

Foto: epr/Austria Email

Auf die Größe kommt es an – 
Großraumgaragen als komfortable 
Lösung für Auto, Hobby & Co.
(epr) Reifen, Fahrräder, Gartenge-
räte – bei Eigenheimen ohne Keller 
wird der Platz dafür schnell knapp. 
Der Trend geht zu Großraumga-
ragen, die Park- und Lagerfläche 
miteinander verbinden. Moderne 
Module, die besonders komfortbe-
wusst gestaltet sind, kommen von 
der ZAPF GmbH. Auf Wunsch lassen 
sich unterschiedliche Größen, wie 
z. B. das sechs Meter breite und neun 
Meter lange Trendmodell, realisie-
ren. Durch eine eingezogene Wand 
besteht zudem die Möglichkeit, zwei 
abgetrennte Räume zu schaffen. Eine 
breite Einfahrt mit durchgehendem, 
per elektrischem Garagentorantrieb 
steuerbarem Sektionaltor  ermöglicht 
bequemes Ein- und Ausparken. 
Für kürzere Lauf- und Transport-
wege sowie einfaches Be- und Entla-
den empfiehlt sich der Einbau einer 
separaten Tür. Während das hoch-
wertige „ZAPF Doorlight“ für eine 
optimale Beleuchtung im Außen-
bereich sorgt, reduzieren Fenster 
den Stromverbrauch im Inneren. 
Mehr Informationen und einen 
 Garagen-Konfigurator gibt es unter 
www.homeplaza.de/zapf-garagen-welt

Foto: epr/ZAPF GmbH

Outdoor-Genuss bei fast jedem 
Wetter – Innovatives Terrassen-
faltdach schützt vor Sonne, Wind 
und Regen – und garantiert damit 
schöne Momente
(epr) Wer so viel Zeit wie möglich 
draußen verbringen möchte, der 
braucht eine Terrassenausstat-
tung, die wetterunabhängig macht. 
Leiner hat dafür das Terrassenfalt-
dach PERGOLA SUNRAIN Q im 
Angebot. Horizontal ausfahrbar, 
dient es zu verlässig als Sonnen-, 
durch Absenken zusätzlich auch als 
Regenschutz. Dabei ist das Tuch zu 
100 % wasserdicht und auch bei 
hohen Windstärken windbestän-
dig. Freistehend oder als Wandan-
bau installiert, macht die PERGOLA 
SUNRAIN Q durch ihr zeitloses, 
kubisches Design eine gute Figur. Bis 
6,5 m Ausfall und 5,5 m Breite wird 
das Terrassenfaltdach maßgefer-
tigt. Bei besonders großen Flächen 
wird es zur Zweifeldanlage mit bis 
zu 11 m Breite. Zur Gestaltung 
stehen u. a. 18 LEINER LOUNGE 
Feinstrukturfarben ohne Mehr-
preis zur Auswahl. Der integrierte 
Somfy-io-Funkmotor gewährt 
eine komfortable Bedienung und 
macht die PERGOLA SUNRAIN Q 
Smart Home Ready. Leiner bietet 
zudem weitere optionale Aus-
stattungsfeatures. Mehr unter 
www.gardenplaza.de/leiner

Foto: epr/Leiner

Bodentiefe Fenster 
sehen toll aus, ermög-
lichen aber auch Ein-

blicke von außen. 
Aluminium-Rollläden von 

Schanz wirken dem entgegen.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

N o r m a l e r -
weise ist ja der

Februar auch im
Odenwald ein richtiger Kälte-
monat! Aber in diesem Jahr?
Ganz einfach: Nein! Im Gegen-
teil, es bleibt nach wie vor bei
einer teilweise stürmischen mil-
den bis zunehmend sehr milden
Westwetterlage! Für die richti-
gen Winterfans wahrlich ein
Schreckensszenario, aber zu-
mindest momentan ist kein Ent-
kommen aus dieser
Wetterkonstellation zu erken-
nen!
Es bleibt bis zum Freitag vor-

herrschend stark bewölkt. Dazu
immer wieder Niederschläge,
die bei Höchsttemperaturen
zwischen 6° und 10°C durchge-
hend als Regen fallen sollten.
Dazu weht weiterhin ein fri-
scher bis starker, in Böen auch
stürmischer Westwind, der
immer mehr auf südwestliche
Richtungen dreht.
Von Samstag bis zum Ende

des Vorhersagezeitraumes
gegen Ende der nächsten
Woche scheint, neben durchzie-
henden Wolkenfeldern, endlich
mal wieder für längere Zeit die
Sonne. Es bleibt im wesentli-
chen niederschlagsfrei. Bei
einem anfangs noch mäßigen
bis frischen, dann aber nur noch
schwachen bis mäßigenSüd-
westwind steigen die Höchst-
temperaturen auf schon
vorfrühlingshafte 8° bis nahe
13°C. In den Nächten muss nur
bei längerem Aufklaren gebiets-
weise mit geringem oder allen-
falls nur leichtem Frost
gerechnet werden!
Auch in der Folgezeit ist bei

allen Wettermodellen vorerst
nichts wirklich Winterliches zu
entdecken!

 https://odenwaldwetter.de/

von 
Hubertus Volk

journalOdenwälder

Auch auf facebook

Berlin/ Groß-Umstadt. Nach
Abschluss der Regierungsbildung
schaltet auch der Bundestag wie-
der in den Arbeitsmodus. Der
Groß-Umstädter SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Jens Zim-
mermann (40) wird seine Fraktion
weiterhin im Finanz- und Digital-
ausschuss vertreten.  
Mit Blick auf die kommenden

vier Jahre betont Zimmermann:
„Der neue Koalitionsvertrag der
Ampel bietet einen guten Rahmen
für die Transformation der Wirt-
schaft mit Blick auf Klimaschutz
und Digitalisierung. Auch für den
Mittelstand ist der digitale Wan-

del ein wichtiger Baustein, um
wettbewerbsfähig zu bleiben.“ 
So wurde im Koalitionsvertrag

vereinbart, dass die digitale An-
tragstellung für Förderpro-
gramme, Investitionszuschüsse
vor allem für kleine und mittlere
Unternehmen, digitalisierte Ver-
gabeverfahren und die Stärkung
des Einzelhandels in der Digitali-
sierung  ausgebaut und die An-
tragsstellung vereinfacht werden
soll. Dr. Jens Zimmermann hatte
im Herbst den Koalitionsvertrag
federführend für Themenkomplex
Digitalisierung mitverhandelt.
red

Fortsetzung gesichert
Dr. Jens Zimmermann weiterhin
digitalpolitischer Sprecher der SPD

Groß-Umstadt.Die Stadtverwal-
tung Groß-Umstadt sucht für die
am 20. März stattfindende Bürger-
meisterwahl und für die mögliche
Stichwahl am 3. April noch Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer, die in
einem der Wahl- oder Briefwahl-
vorstände dabei sein möchten.
Das UmStadtBüro sucht Perso-

nen für die Ausgabe der Stimm-
zettel, für die Prüfung der
Wahlberechtigung und für die
Auszählung der Stimmen nach
Schließung der Wahllokale. 
Das UmStadtBüro verfügt zwar

über einen treuen Stamm an En-
gagierten, freut sich aber auch
über neue Helferinnen und Helfer,
die den für die Demokratie ele-
mentaren Vorgang einer Wahl

von der anderen Seite kennenler-
nen wollen. 
Darum richtet sich der Aufruf

besonders an die Erstwählerinnen
und Erstwähler, aber nicht nur.
Alle, die sich für Politik interes-
sieren und sich gerne vor Ort ein-
setzen möchten, sind aufgerufen,
sich als Wahlhelferin oder Wahl-
helfer zu engagieren. 
Für diese ehrenamtliche Tätig-

keit gibt es ein Erfrischungsgeld
von 25 Euro. 
Interessierte melden sich bitte di-
rekt im UmStadtBüro, Saint-
Péray-Str. 11, telefonisch unter
06078 781-305 oder -302, oder
per E-Mail an
umstadtbuero@gross-umstadt.de.
sgu

Wahlhelfer gesucht
Umstadt braucht Unterstützung

Jens Zimmermann macht weiter.                                         Foto: SPD



Groß-Umstadt. Das Frauen- und
Familienzentrum bietet am 22.
Februar von 9.30 – 11.30 Uhr das
Frühstück zum Thema „Die Po-
tentiale des Altwerdens – die Zy-
klen des Alterns verstehen und
nutzen“ unter der Leitung von
Christiane Wegener (Heilprakti-
kerin) an. 
Eine Anmeldung ist nötig – bitte
bis zum 20. Februar unter Tel:
06162 - 6364 oder Mail: anmel-
dung@frauenfreiraeume.de. Kos-
ten entstehen keine. Wer möchte

kann sich ein schönes Frühstück
herrichten, das Handy, den PC,
den Laptop oder das Tablet an-
schalten, um gemeinsam zu essen.
Gerade jetzt ist es manchmal sehr
einsam, da ist es Balsam für die
Seele, miteinander zu reden. 
Anhand der Lehren vom „Rad des
Lebens“ wird der Lebensabschnitt
„Alter“ näher beleuchtet. Ist Alter
ein homogener Lebensabschnitt?
Oder gibt es darin ebenso wie in
der Kindheit oder Jugend ver-
schiedene Etappen? Was für Ge-
schenke hält jede Etappe für uns
bereit, welche Herausforderungen

stellen sich und wie können wir
denen begegnen? Und woher neh-
men Frau oder Mann den Mut für
dieses Altwerden?
Die Spezialisten sind natürlich

die Menschen, die sich auf dem
Weg zum „Alt werden“ gemacht
haben. Darum lädt das Frauen-
und Familienzentrum ein, ge-
meinsam auf das weit gefächerte
Thema Alter zu schauen. Nach
dem Vortrag wird es Raum für
den Austausch geben. Wer techni-
sche Hilfe benötigt oder unsicher
ist, wie das funktioniert, kann sich
gerne vorher melden. red
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Asthma 1
In den letzten Jahrzehnten ist in
unseren Breitengraden eine sig-
nifikante Zunahme der spasti-
schen, obstruktiven Bronchitis zu
beobachten. Fünf Prozent der Er-
wachsenen und sogar bis zehn
Prozent der Kinder leiden in
Deutschland unter Asthma bron-
chiale. 

Ungesunde Umwelteinflüsse
wie Luftverschmutzung (Kero-
sin, Feinstaub, Industrieabgase),
Klima, Zigarettenrauch, intensive
Duftstoffe (Parfüm), Pollen,
Tierhaare, Schimmel und andere
Allergene werden zunehmend als
äußere Auslöser diskutiert. Psy-
chischer Stress, körperliche Be-
lastungen, Infektionen der
Atemwege, nicht therapierter
Heuschnupfen sowie Erbfaktoren
können ebenfalls Auslöser von
Asthma sein. Aus symptomati-
scher Sicht ziehen sich die Bron-

chien krampfartig zusammen.
Gleichzeitig sondern die Zell-
wände der Lunge einen zähen
Schleim ab, wodurch der Wider-
stand in den Atemwegen enorm
gesteigert wird und die ver-
brauchte Atemluft kaum noch
aus den Lungenbläschen entwei-
chen kann. Als Folge tritt dann
eine anfallsartig schwere Atem-
not auf. 
Ohne eine individuell einge-

stellte Behandlung nehmen
Schwellung, Rötung und Enge
der Atemwege weiter zu.
Schließlich werden aus elasti-
schen Bronchien starre Röhren,
die sich dauerhaft verengen. Die
sogenannten Flimmerhärchen,
die normalerweise Sekret aus den
Bronchien heraus befördern sol-
len, erscheinen dann wie mit
einem Rasenmäher abgemäht nur
noch als kleine Stoppeln. Fortset-
zung folgt nächste Woche unter
„Asthma 2“. 

 In eigener Sache: Ich bitte
die geschätzte Leserschaft um
Verständnis, wenn ich mich be-
züglich individueller Beratung
auf mein Klientel in Lützelbach
beschränken muss. Überregio-
nal häufen sich Anrufe, die ich
leider nicht alle bedienen kann. 

Daher bitte ich Sie, sich für
weitergehende Informationen
vertrauensvoll an Ihre ebenbür-
tig kompetente Stamm-Apo-
theke vor Ort zu wenden.

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist pro-
movierter Naturwissen-
schaftler und Inhaber einer
Apotheke in Lützelbach
(ODW). Der 68-Jährige ist
Buchautor und Verfasser
zahlreicher Beiträge zum
Thema Gesundheit. Eich-
berg ist weit über den süd-
hessischen Raum hinaus
bekannt. 

A
propos

                   

Das Ende ist nah!
Und wieder mal ist der Odenwald-
kreis Schlusslicht. Schon traurig,
dass unsere Region etwa bei Indi-
katoren wie Infrastruktur, ÖPNV,
Anbindung an Bundes- und Auto-
bahnen oder Steuereinnahmen,
dem Breitbandausbau, Unterneh-
mensdichte und -gründungen sowie
dem Beschäftigungsspiegel nicht
überzeugen kann. 
In der aktuellen Studie der IHK-

Darmstadt, die 27 Unterzentren in
Südhessen untersuchte, wird der
Ruf, der dem Odenwaldkreis an-
haftet, leider wieder bestätigt: ein
rückschrittliches Gebiet zu sein, das
der regionalen Entwicklung trotz
aller Bemühungen hinterherhinkt.
Breuberg kann immerhin bei den
kommunalen Standortfaktoren wie
etwa Grund- und Gewerbesteuer
und den Steuereinnahmen punkten
und landet – wohl dank des
Stammsitzes von Pirelli Deutsch-
land auf dem Stadtgebiet – auf
einem ansehnlichen dritten Rang in
diesen Unterkategorien.   
Umso deprimierender ist es, dass

Breuberg diese gute Positionierung
nicht halten kann und im Gesamt-
ranking aller 27 Kommunen dann
doch auf dem letzten Platz – sogar
noch hinter Oberzent – feststeckt.
Das ist mal eine Leistung! 
Schlecht schneiden die Kommu-

nen des Odenwaldkreises auch
beim Thema Breitbandversorgung
für das Gewerbe ab. Auch im Ein-
zelhandel versagt der Odenwald-
kreis und versackt unten in der
Tabelle. Ganz oben auf dem ersten
Platz kann sich immerhin Reichels-
heim bei der Anzahl der Unterneh-
men im Gastgewerbe (auf 1000
Einwohner gerechnet) behaupten,
Bad König ruht auf dem dritten
Rang. 
Punkten können Bad König und

Oberzent zudem bei der Ausbil-
dungsquote, ansonsten spielt der
Odenwaldkreis im oberen Ranking
keinerlei Rolle. Fazit: Der Kreis
Bergstraße,  Kreis Darmstadt-Die-
burg, Kreis Groß-Gerau haben den
Odenwaldkreis abgehängt. Das ist
keine Befürchtung mehr, sondern
dank der Studie nun belegt. Mist!
Naja, wenigstens ist es bei uns

landschaftlich am schönsten. Hätte
die IHK das bei den Indikatoren
besser auch mal berücksichtigt...

von Sandra Breunig, 
Redaktionsleiterin

Zwei 
Schwerverletzte
Reinheim/ Roßdorf. Zwei
Schwerverletzte und ein Schaden
von mindestens 20.000 Euro: Das
ist die Bilanz eines Unfalls, der
sich am Donnerstagmorgen
(27.1.) auf der B38 zwischen
Reinheim- Georgenhausen und
Roßdorf-Gundernhausen ereignet
hat. Laut Polizeipräsidium Süd-
hessen fuhr ein 19-Jähriger mit
einer 18-jährigen Beifahrerin in
einem VW gegen 7.20 Uhr die
Kreisstraße 129 in Richtung B38,
als es beim Auffahren zur Kolli-
sion mit einem Lkw kam, der auf
der B38 in Richtung Reinheim
fuhr.
Die beiden jungen Leute im VW
kamen mit schweren, aber nicht
lebensbedrohlichen Verletzungen
in ein Krankenhaus, der 62-jäh-
rige Lkw-Fahrer blieb unverletzt.
Die B38 musste für zwei Stunden
voll gesperrt werden. Warum es
zum Zusammenstoß kam, muss
laut Polizeipräsidium noch geklärt
werden. sab

Kinder verwüsten
Gartenkolonie
Bad König. Die Gartenkolonie
hinter dem Freibad ist in der
Nacht zum Donnerstag, 27. Ja-
nuar, bereits wiederholt von Van-
dalen heimgesucht worden.
Nachdem die Einfriedung über-
stiegen war, randalierten die Täter
und stahlen zwei Solarleuchten. In
den zurückliegenden Tagen wur-
den Hühnereier gestohlen und zer-
stört. Die Zerstörungswut wurde
auch an den Scheiben eines
Wohnwagens sowie an Getränke-
flaschen ausgelebt. Eine Garten-
grundstücksbesitzerin konnte am
Nachmittag des 21. Januars Kin-
der von ihrem Grundstück weg-
rennen sehen. Die 9 -13-Jährigen
haben wohl Eier aus dem Stall ge-
holt und dabei die übrigen Eier
zerschlagen. red

 Hinweise an die Polizei
unter Tel. 06062-9530

Kanaldeckel 
geöffnet
Oberzent/ Beerfelden. Einen ge-
fährlichen Spaß haben sich Unbe-
kannte am frühen Samstagmorgen
(30.01.) in Oberzent-Beerfelden
erlaubt. Dort befuhr eine 57-jäh-
rige Zeitungszustellerin mit ihrem
Auto die Häfengasse. Laut Polizei
hatten die Täter zuvor mehrere
Kanaldeckel ausgehoben  und auf
die Straße gelegt. Aufgrund der
Dunkelheit übersah die Erbache-
rin einen der Kanaldeckel und
fuhr mit ihrem Fahrzeug dagegen.
Am Fahrzeug entstand Sachscha-
den, den die Polizei auf etwa
2.000 Euro beziffert. red

 Hinweise an die Polizei
unter Tel. 06062-9530 

journalOdenwälder

Auch auf facebook

Erbach. Das international be-
setzte Eliot Quartett feiert am
Sonntag (13.2.) um 17 Uhr in der
Werner-Borchers-Halle sein
Debüt in Erbach. Im rund zwei-
stündigen Programm (inkl. 20
min. Pause) werden Werke von A.
Webern, C. Debussy und Ludwig
van Beethoven dargeboten.
Restkarten für das Konzert sind

– solange der Vorrat reicht - im
Vorverkauf für 24 Euro in der
Touristik-Information im Alten
Rathaus am Erbacher Marktplatz,

unter Telefon 06062 64-880 oder
per E-Mail unter tourismus@er-
bach.de sowie an der Abendkasse
in der Werner-Borchers-Halle er-
hältlich. Das Konzert findet unter
Anwendung der 2G-Plus-Regel
statt. 
Das nach dem U.S.-amerikani-

schen Schriftsteller T. S. Eliot
benannte Ensemble gründete sich
im Sommer 2014 in Frankfurt
und zählt zu den interessantesten
und vielversprechendsten
Streichquartetten der neuen Ge-

neration. Das Eliot Quartett um
Maryana Osipova (Violine), Ale-
xander Sachs (Violine), Dmitry
Hahalin (Viola) und Michael
Preuss (Violoncello) ist Preisträ-
ger mehrerer nationaler und in-
ternationaler Wettbewerbe.
2018 spielte das Quartett im

Rahmen der Eröffnungsgala der
Mozart-Festwochen des Mozar-
teums Salzburg. Weitere Kon-
zerte führten das Quartett nach
Italien, Spanien, Belgien, Polen
und Großbritannien. red

Eliot Quartett zu Gast in Erbach
Eines der vielversprechendsten Streichquartette 

Das nach dem U.S.-amerikanischen Schriftsteller T. S. Eliot benannte „Eliot Quartett“ debütiert am 13.
Februar um 17 Uhr in der Erbacher Werner-Borchers-Halle.                           Foto: Thomas Stimmel

Bad König/ Nieder-Kinzig. Die
Bauarbeiten   zur  Fahrbahner-
neuerung  der  Landesstraße  L
3318  zwischen  Bad  König/ Nie-
der-Kinzig  und  der  L 3106 bei
Höchst/ Hummetroth  werden
nach  einer  Winterpause  ab
Montag,  7. Februar, vorbehaltlich
geeigneter Witterung, fortgesetzt.
Zunächst  betroffen ist der rund

850 Meter lange Streckenab-
schnitt zwischen der  Einmündung
der  Kreisstraße  K  86 und Mittel-

Kinzig. Die Arbeiten in diesem
Teilabschnitt dauern voraussicht-
lich bis Mitte April an. Es werden
zwei alternative Umleitungen be-
schildert. Aus  nördlicher  Rich-
tung  verläuft  die  Umleitung über
die L 3106 bis zum Kreisver-
kehrsplatz bei Höchst und über
die B 45 zurück zur L 3318.
Alternativ führt die Umleitungs-
route über die Kreisstraße K 86 in
südlicher Richtung und weiter
über die L 3414. red

Arbeiten gehen weiter
Fahrbahnerneuerung bei Kinzig

Groß-Umstadt.Alleinerziehende
müssen viele Bälle jonglieren. Co-
rona hat die Situation nicht ver-
bessert. Im Gegenteil. Mit dem
verstärkten Fernbleiben vom Ar-
beitsplatz während des Home-
schoolings und der Schließung der
staatlichen Kinderbetreuung sind
auch Beschäftigungsrisiken ge-
stiegen. 
Mit dem Projekt „BiANCA“ hat
ZIBB – Frauen für Frauen in
Groß-Umstadt mit Unterstützung
des Landes Hessen ein Angebot
geschaffen – individuell und an
die jeweilige persönliche Situa-
tion angepasst-, um Alleinerzie-

hende bestmöglich zu fördern und
zu qualifizieren. 
Der Einstieg ist jederzeit mög-

lich, und die Dauer ist unter-
schiedlich, je nach Bedarf. Das
Projekt bietet ein einjähriges Job-
Coachingprogramm, das die ge-
samte Lebenswelt miteinbezieht
und während des Bewerbungspro-
zesses begleitet. 

Praxisorientiert unterstützen
Fachfrauen die Teilnehmerinnen
durch die Vermittlung von digita-
len Kompetenzen, Coaching, Be-
ratung und gezieltem
Bewerbungstraining.   
Es bleibt genug Raum, um aktu-

elle Fragestellungen, die beschäf-
tigen, zu bearbeiten, gute Lösun-
gen zu finden und Perspektiven zu
entwickeln. Die Teilnahme ist für
Frauen aus dem Landkreis Darm-
stadt-Dieburg kostenfrei.   
Durchgeführt wird das Projekt in
den Räumen des ZIBB – Frauen
für Frauen, Steinschönauer Str. 4b
in Groß-Umstadt oder auch im di-
gitalen Raum. 
Interessierte Frauen finden wei-

tere Informationen und Möglich-
keiten zur Kontaktaufnahme unter
der Homepage: www.zibb-um-
stadt.de oder telefonisch unter der
Rufnummer 06078 72377. red

Hilfe für Alleinerziehende
Beratungs- und Qualifizierungsprogramm für Frauen

Potentiale des Altwerdens
Kostenloses, virtuelles Frühstück zum Thema
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*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space 
Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts 5,4; außerorts 4,0; kombiniert 4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 104. Effizienzklasse C.  
Space Star Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 108–104.  Effizienzklasse C. Die 
 Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermit-
telt und auf das  bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Unverbindliche Preisempfehlung Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang der MMD  Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. 
Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic- 
Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang, solange Sondermodell-Vorrat reicht. 
Abb. zeigt Space Star Select+ 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Mitsubishi Space Star Select
1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang 

statt 12. 90 EUR1

Sondermodell
Space Star Select

  Klimaanlage
  Licht- und Regensensor

   Infotainment-System mit 
Bluetooth® und DAB+ 
u.v.m. 

nur  10.790 EUR2

Autohaus Manfred Müller
GmbH 
W.-von-Siemens-Str. 26
64711 Erbach
Telefon 06062/1515
www.mitsubishi-mueller.de
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Dieses SUDOKU wird Ihnen präsentiert von:

Ihr Glasbauer in 
der Region

www.glas-lerchenmueller.de 

Schiebetür mit 
Beschlag und 

(Alu EV1)
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Jetzt auf facebook
Odenwaldkreis/ Kreis Darm-
stadt-Dieburg. Die IHK Darm-
stadt hat 27 Unterzentren in
Südhessen nach 30 ökonomischen
und strukturellen Indikatoren un-
tersucht. Wie attraktiv sind die
Unterzentren für die Wirtschaft?
Wie sieht es mit Arbeitsplätzen,
dem Einzelhandelsangebot und
der Ausstattung mit verfügbaren
Gewerbeflächen aus? Wo ist das
größte Potenzial für Innovatio-
nen? 
Auf diese Fragen gibt das „Un-

terzentrenranking“ der IHK
Darmstadt eine Antwort. In die
Untersuchung einbezogen wurde
auch die Versorgung mit schnel-
lem Internet in Gewerbe- und
Wohngebieten. „Insgesamt trägt
die Untersuchung dazu bei, posi-
tive und negative Standortfakto-
ren zu erkennen, um so
Schwachstellen beheben zu kön-
nen“, heißt es in der Pressemittei-
lung der IHK. 
Schwachstellen scheint es im

Odenwaldkreis zahlreiche zu
geben, bildet doch der Kreis mit
den Kommunen Bad König,
Oberzent und Höchst das Schluss-
licht. Auf dem letzten, 27. Platz,
rangiert Breuberg. Positiver
schneidet da der Kreis Darmstadt-
Dieburg ab. Gleich fünf Gemein-
den schafften es unter die Top 10,
Groß-Zimmern als bester des
Kreises sogar auf den dritten
Platz. 
Aber was genau ist ein Unterzen-
trum? Die Einstufung als „Unter-
zentrum“ nimmt die
Landesregierung vor. Dabei spie-
len beispielsweise die Einwohner-
zahl, das Einzugsgebiet und die
infrastrukturelle Ausstattung eine
wichtige Rolle. Insofern sind die
untersuchten Städte formal ver-
gleichbar, was Ausstattung mit
Kultur-, Sport-, Bildungs- und
Verwaltungseinrichtungen an-
geht. Im Bezirk der IHK Darm-
stadt sind laut
Landesentwicklungsplan des Lan-
des Hessen 27 Städte als Unter-
zentren klassifiziert. Die
Unterzentren werden in der Raum-
planung beziehungsweise im drei-
stufigen System der Zentralen Orte
nach Oberzentren und Mittelzen-
tren zu den Grundzentren (Unter-

und Kleinzentren) gezählt.
„Das beste Ergebnis im Unterzen-
trenranking 2021 erzielt Raunheim
mit knappem Vorsprung vor Kels-
terbach. Im Gegensatz zu den Top-
Kommunen handelt es sich bei den
vier Letztplatzierten um peripher
gelegene Unterzentren des Oden-
waldkreises. Anders als bei Mittel-
zentren spielt bei Unterzentren die
geografische Lage für das Gesamt-
ergebnis offensichtlich eine Rolle.“   
So profitierten die zwei bestplat-

zierten Kommunen Raunheim und
Kelsterbach nicht nur von einer
guten Verkehrsanbindung, sondern
auch von der ökonomischen Masse
des Umlandes (Frankfurter Flugha-
fen, Rüsselsheim, Darmstadt) und
seiner Wertschöpfungsketten. Da-
rüber hinaus leisteten sich Raun-
heim und Kelsterbach kaum
Schwächen. Im Gegensatz hierzu
gelänge es den Unterzentren vor
allem des Odenwaldkreises zu sel-
ten, gute Teilplatzierungen zu er-

obern, die sich entsprechend auch
im Gesamtergebnis auswirken. Ins-
besondere könnten sie Lagenach-
teile nicht ausreichend durch
andere Parameter (wie beispiels-
weise schnelles Internet) im Stand-
ortwettbewerb kompensieren. Für
alle Kommunen stellt sich die
Frage nach zusätzlichen – gegebe-
nenfalls auch nicht quantifizierba-
ren – Handlungsfeldern, um im
Wettbewerb der Standorte zu be-
stehen. sab

Groß-Zimmern oben, Breuberg scheitert
IHK-Unterzentrenranking zeigt Stärken und Schwächen der Kommunen

Das Gesamtergebnis.                                                                                             Tabelle: IHK Darmstadt

Brombachtal.  In vier Wochen, am
6. März, wählt Brombachtal einen
neuen Bürgermeister. Briefwahl ist
seit zwei Wochen möglich, zwei
Kandidaten stehen zur Wahl. Ralf
Drexelius, Kandidat der SPD,
spricht über die Bedeutung von
Vereinen und ausufernden Verkehr
in Brombachtal.

Herr Drexelius, was qualifiziert
Sie für das Amt des Bürgermeis-
ters?
Ich bin ein offener und ehrlicher
Mensch. Ich kann gut zuhören, ar-
beite zielstrebig und handele lö-
sungsorientiert. Ich übernehme
gerne Verantwortung und bin es
gewohnt Entscheidungen zu tref-
fen.

Was werden Sie nach Ihrer
Amtsübernahme als erstes ange-
hen?
Die Instandsetzung des Sportfeldes
in Langenbrombach und die An-
stellung eines Teilzeitjugendpfle-
gers. Ich will die Jugend insgesamt
stärker in Entscheidungsprozesse
einbeziehen.

Was werden Sie beibehalten?
Das gute Betreuungsangebot in
Schule und Kita. Da gibt es nur
wenig Optimierungsbedarf.

Wo gibt es am meisten zu verbes-
sern?
Wir haben eine zu hohe Verkehrs-

belastung. Das ist derzeit unser
größtes Problem, auch weil wir es
nicht allein lösen können.

Das heißt konkret, sie sind ja von
Berufs wegen ein ausgewiesener
Verkehrsexperte?
Ich bin sehr gut vernetzt und werde
mit allen Entscheidungsträgern
über Geschwindigkeitsreduzierung,
Verkehrsüberwachung und Ver-
kehrsleitung sprechen. Wir müssen
dafür sorgen, dass wir auch abends
ohne Auto nach Michelstadt, Er-
bach oder Darmstadt kommen. Un-
bestritten ist auch, dass die
Schulwege sicherer werden müs-
sen.

Brombachtal ist umgeben von in-
takter Natur, jede Gemeinde
braucht Einnahmen und eine
gute Infrastruktur. Geht das zu-

sammen?
Ja, mir ist es wichtig, die Koexis-
tenz von Gewerbe, Landwirtschaft
und Naturschutz zu ermöglichen.
Die Erhaltung der Artenvielfalt
geht uns alle an. Wenn die Bienen
sterben, stirbt auch der Mensch.

Was heißt das für die Gewerbe-
treibenden?
Unsere Gewerbebetriebe haben für
Brombachtal und überregional eine
große Bedeutung, der Einzelhandel
sichert unsere Lebensqualität. Als
Bürgermeister will ich das mit allen
bestehenden Möglichkeiten unter-
stützen und erhalten.

Ein konkretes Beispiel?
Die Digitalisierung ist im Gang,
das Glasfasernetz wird kommen.
Da haben Landrat und Kreistag
kluge Entscheidungen getroffen,

meine Partei war daran maßgeblich
beteiligt. Das wird sich positiv aus-
wirken, nicht nur auf das Gewerbe.

Apropos Partei. Sie verstecken
ihre Parteizugehörigkeit im
Wahlkampf nicht. Ist das tak-
tisch klug?
Das muss jeder selbst entscheiden.
Wir haben als SPD in Brombachtal
viel bewirkt, von uns muss sich nie-
mand verstecken.

Sie gelten als überzeugter Vereins-
mensch, welchen Stellenwert
haben für Sie die Vereine?
Da bin ich mit Herz, Hirn und
Humor dabei. Ehrenamtlich tätige
Menschen haben jede Wertschät-
zung verdient. Als Polizeibeamter
weiß ich, welchen hohen sozialen
Stellenwert gute Vereinsarbeit hat.

Das gilt auch für die Feuerwehr,
oder?
Ganz besonders, ja. Es gibt keinen
Grund, den Bau des neuen Feuer-
wehrhauses infrage zu stellen, falls
Sie das meinten.

Noch ein Wort zu Familie und
Senioren?
Wir brauchen eine familienfreund-
liche und eine seniorengerechte In-
frastruktur, damit Brombachtal für
alle Menschen hier liebens- und le-
benswert bleibt. Ich möchte ein
Bürgermeister für alle Generatio-
nen sein.

„Mit Herz, Hirn und Humor“
Ralf Drexelius (SPD) will Bürgermeister in Brombachtal werden

Ralf Drexelius hat klare Vorstellungen.                      Foto: Klaus Mai
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Abverkauf von Terrassenplat
ten aus

Feinsteinzeug, verschiedene A
usführungen zu Top-Preisen!

Philipp-Kachel-Straße 11  63911 Klingenberg - OT Röllfeld
fon: 09372 12374  mobil: 0170 2007433

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
‡ sämtliche Drahtgefiechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

Wettengl-Bielesch
Garten- u. Landschaftsgestaltung

64395 Brensbach - Ringstraße 19

Mobil: 0170 / 447 65 95 - Tel: 0 61 61 / 877 94 47
Fax: 0 61 61 / 877 562 - e-mail: bielesch@t-online.de

Im landschaftsgärtnerischen Bereich führen wir aus:
individuell gestaltete komplette Außenanlagen 
mit erforderlichen Pflasterarbeiten sowie Gehwege,
Hofeinfahrten, Parkplätze, Terassen, Einfassungen
Industriehöfe mit integrierter Bepflanzung.

Bielesch
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Mit einem farbigen Parkettboden
verwandelt sich das  Kinderzim-
mer in eine Villa Kunterbunt. Von
markantem Blau über Pink bis zu
Rot- und Grüntönen reicht die Pa-
lette. 

Wenn der Holzboden einige
Jahre genutzt wurde, lässt er sich
problemlos abschleifen und in
einer neuen Wunschfarbe gestal-
ten. Parkett sorgt außerdem für
warme Füße und ein gesundes
Raumklima. Darüber hinaus ist es
leise und äußerst langlebig, vo-
rausgesetzt der Belag wird vollflä-
chig auf den Untergrund geklebt.
Kinder mögen es bunt. Möbel,

Spielzeug, Wände im Kinderzim-
mer – einfach alles muss farbig
sein. Also warum nicht auch der
Fußboden? Gerade bei Parkett las-
sen sich bunte und individuelle
Effekte erzielen. 
Hierfür stehen farbige Ölgrun-

dierungen oder Beizen zur Verfü-
gung. Die Palette reicht von einem
markanten Blau über Pink bis zu
Rot- und Grüntönen. Helle Böden
lassen sich übrigens etwas vielfäl-
tiger färben als dunklere. Trotz
der Oberflächenbehandlung be-
hält das Holz seinen natürlichen
Charakter und seine einzigartige
Haptik. 
Bevor es losgeht, sollte man sich
über die Wirkung der einzelnen
Farben bewusst sein. Blau und
Grün geben sich zum Beispiel be-

ruhigend, während Orange stimu-
lierend wirkt.  Ebenso stellt sich
die Frage, welcher Farbton am
besten zur Einrichtung passt.
Auch lassen sich helle Böden
etwas vielfältiger als dunklere
Böden färben Wer sich unsicher
ist, kann zunächst eine kleine

Testfläche einfärben lassen. 
Es gibt noch weitere Gründe, die
für Parkett sprechen. Der Echt-
holzboden ist natürlich, robust
und unterstützt ein gesundes
Raumklima, indem er Feuchtig-
keit aufnimmt und wieder abgibt.
Kinder mögen Parkett, weil man

es mit allen Sinnen spüren kann
und es so schön fußwarm ist. Der
Holzboden lässt sich auch ab-
schleifen und neu einfärben. So
kann man dem Kinderzimmer
nach einigen Jahren einen völlig
anderen Look verpassen.  
Vor dem Verlegen des Bodens

sollte man daran denken, dass es
im Kinderzimmer hoch hergeht.
Fachleute raten daher, das Parkett
vollflächig auf den Untergrund zu
kleben. Im Unterschied zur losen
oder schwimmenden Verlegung
bleibt es so viel länger Form. Ge-
klebtes Parkett ist zudem leise,
weil der Raumschall beim Drü-
bertoben gedämpft wird. So blei-
ben die Nerven der Eltern
geschont. Demgegenüber kann ein
lose verlegter Holzboden leicht in
Schwingung versetzt werden und
störende Geräusche wie ein Knar-
zen oder Knacken von sich geben.
Und die Luftschicht zwischen
Estrich und Parkett verstärkt den
Gehschall wie eine Trommel.
Achtung! Parkett ist ein hochwer-
tiges Material. Daher gehören das
Färben und die Verlegung des Bo-
dens in die Hände eines Profis. Er
weiß auch, wie man den Unter-
grund fachgerecht vorbereitet. Mit
Blick auf die Gesundheit im Kin-
derzimmer sollten stets  lösemittel-
freie Verlegewerkstoffe eingesetzt
werden. Man erkennt sie am Emi-
code-Siegel. bau-pr

Mehr Farbe fürs Kinderzimmer
Mit Parkett lassen sich bunte Effekte erzielen

Egal ob in saftigem Grün oder kräftigem Orange gehalten: Farben
bei den Möbeln und dem Parkettboden bringen Stimmung und gute
Laune ins Kinderzimmer. Kinder neigen jedoch dazu, recht stürmisch
zu sein. Daher raten Fachleute, den Belag vollflächig auf dem Unter-
grund zu kleben. Dann bleibt er schön leise und an den Kanten der
Holzdielen gibt es keinen Verschleiß. 

Foto: Roman King/stock.adobe.com/PIK

Viele möchten ihre Immobilie
mithilfe der Eigenheimrente fi-
nanzieren. Aber was wird aus den
staatlichen Zulagen, wenn Le-
benspläne sich ändern? Der Job an
einem anderen Ort beispielsweise
kann dazu zwingen, dem Wohnei-
gentum zeitweise oder sogar auf
Dauer adieu zu sagen. 
„Tatsächlich verlangt das Fi-

nanzamt in einer solchen Situation
die Zulagen und Steuerermäßi-
gungen zurück“, weiß Alexander
Nothaft vom Verband der Priva-
ten Bausparkassen. Das passiere
allerdings nur dann, wenn das ge-
förderte Wohneigentum komplett
aufgegeben wird. 
Wird hingegen die Immobilie

aus beruflichen Gründen lediglich
zeitweise nicht selbst bewohnt,
bleibt die Förderung erhalten. Die
Frist der Nichtnutzung ist in sol-
chen Fällen auf maximal ein Jahr
begrenzt. Während dieser Zeit
laufen die Zulagen in der Regel
einfach weiter. Ist man länger als

ein im Jahr im auswärtigen Job, ist
auch noch nichts verloren. Bei der
Zentralen Zulagenstelle für Al-
tersvermögen kann man ersuchen,
die Förderung ruhen zu lassen.
Diesen Antrag reicht man mit dem
Arbeitsvertrag als Nachweis ein.
Während dieser Zeit lassen sich
Haus oder Wohnung sogar ver-
mieten - allerdings wiederum nur
befristet. Gleichzeitig muss glaub-

haft versichert werden, dass man
spätestens im Alter von 67 wieder
einzieht. Zieht die Familie kom-
plett und für immer um, hat sie
fünf Jahre Zeit, eine neue Immo-
bilie zu kaufen und die Förderung
gewissermaßen umzutopfen,
bevor sie verloren geht. Unter
www.zfa-deutsche-rentenversi-
cherung-bund.de stehen weitere
Details. (be.p) Katrin Baum

Förderung lässt sich umtopfen
Unter bestimmten Umständen darf man vermieten

Die staatliche geförderte Eigenheimrente ist wichtig.  
Foto: Elisa Selleske/be.p

Das Zuhause als privater Rück-
zugsort hat in den vergangenen
Monaten nochmals deutlich an
Stellenwert gewonnen. Millionen
Menschen verbrachten ihren Ur-
laub auf Terrassien oder Balko-
nien. Die Auszeit vom täglichen
Trubel kann man sich ebenso im
eigenen Heim gönnen. Wellness-
extras wie eine private Sauna las-
sen sich mühelos nachrüsten,
selbst bei nur wenig freiem Platz.

Viel Entspannung

Wellness nur für sich und mit der
Familie: Solche exklusiven und
privaten Momente wünschen sich
viele als Gegenpol zum Alltags-
stress. Damit es nicht beim
Wunschtraum bleibt, gibt es Sau-
namodelle in zahlreichen Varian-
ten und Größen. 
Ob klassische Sauna, Dampfbad
oder Infrarot, das ist in erster
Linie eine Frage der persönlichen
Vorlieben. Empfehlenswert ist es,
sich individuell zu den verschie-
denen Möglichkeiten beraten zu
lassen. Längst vorbei sind etwa
die Zeiten, als für eine Sauna ein

kompletter Raum notwendig war. 
Kompakte, hochwertige Saunen

müssen sich nicht mehr im Keller
„verstecken“, sie können stattdes-
sen in jedem Raum des Hauses
ihren Platz finden. In vielen Ei-
genheimen schlummert beispiels-
weise noch ungenutzter Platz
direkt unter dem Dach. Für solche
Bereiche mit Dachschrägen lassen
sich Saunen auch auf Maß anfer-
tigen. 
Ansprechend gestaltete Saunen

kann man aber auch direkt in den
Wohnbereich integrieren – ins
Wohnzimmer, ins Gästezimmer,
ins Badezimmer und in Räume,
die etwa fürs Homeoffice genutzt
werden. Glasfronten, eine indi-
rekte Beleuchtung und Acces-
soires wie spezielle Saunakissen
machen die Sauna zum dekorati-
ven Bestandteil und zum „Hingu-
cker“ in jedem Zimmer. Fazit: Für
eine Auszeit vom Alltagsstress
muss man heute nicht mehr ver-
reisen – mit einer Sauna lassen
sich Wellness und Entspannung
ganz einfach in die eigenen vier
Wände holen. djd

Wellnessmomente genießen
Für eine Sauna im eigenen Heim ist fast immer Platz

Eine Auszeit vom Alltag tut Körper und Seele gut. Die eigene Sauna
macht Erholung zu Hause möglich.                          Foto: djd/Klafs
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Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt

Odenwälder Brandschutz-Service e. K.
Gewerbepark Gräsig 24 • 64711 Erbach - 
Telefon 0 60 62 / 6 26 70 - Fax 6 26 50

www.obtech.de

Brandschutz / Feuerlöscher

Tema GmbH
Vinyl • Teppichboden • Läufer u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Bodenbeläge

B

Karosseriebau Klinger
Autolackierer-Fachbetrieb • Beschriftungen
Bahnhofstraße 57 - 64395 Brensbach/Wersau

Telefon 0 61 61 / 5 45 - Fax 4 54

Karosseriebau u. Lackiererei

K

H

Germann GmbH
Heizung - Sanitär - Service

64395 Brensbach, Darmst. Str. 58, Tel. 06161/512
Internet: www.germanngmbh.de
E-Mail: info@germanngmbh.de

Reiner Daum GmbH
Mitgliedsbetrieb der Fachinnung
Heizung - Sanitär - Spenglerei 

64750 Lützelbach, Tel. 06165/3561, Fax 912127

Heizung

Eckhardt GmbH
64750 Lützelbach

Telefon 0 61 65 / 12 06
Liefert jederzeit - prompt und preiswert

BAUMBACH HÖRCOM
Erfahrung und Kompetenz für Ihr Gehör
Untere Marktstraße 9a • 64823 Groß-Umstadt

Telefon 0 60 78 / 7 49 14

CITY-Hörgeräte
Fachinstitut für Hörgeräte-Akustik

W.-v.-Siem.-Str. 4, 64711 Erbach, ( 06062/ 2425
Schloßgasse 2, 64807 Dieburg, ( 06071/1747

Hörgeräte

Heizöl

E

L & Friedrich /Estrichbau GmbH
Geschäftsführer George Patrascu

Spessartstraße 26, 64846 Groß-Zimmern
Tel./Fax  06071/951741 (42) Mobil 0172-6991211

Estriche

Farbenhaus Bereiter
Friedhofstraße 5-7
64711 Erbach

Telefon 0 60 62 / 31 75 - Fax 6 17 12

Tapeten

T

F

Interesse an einem Eintrag
Ihrer Firma? Telefon 0 61 65 / 930 90

ELBA BEDACHUNGEN GmbH
Ausführung sämtl. Dacharbeiten

Asbestsanierung u. Entsorgung (TRGS 519)
64747 Breuberg - Mühlhäuser Straße 2

Telefon 0 61 65 / 64 00 - Fax 0 61 65 / 64 12

Dachdecker

D
Marksteiner GmbH Fliesen + Marmor

Verkauf und Verlegung
Zertifizierter Meisterbetrieb

Lessingstraße 20 • 64750 Lützelbach 
Tel. 0 61 65 / 17 33 • www.marksteiner.eu

Fliesen

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt
Grieser GmbH

Türen • Parkett • Laminat • Paneele u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.grieser.de • 06063 50040

Holzhandel

Tema GmbH
Tapeten • Bodenbeläge und vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Tankschutz Heiztechnik Mengel
Fachbetrieb nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz)

-Service rund um Ihre Öltankanlage-
Zeller Gewerbezentrum 6 - 64732 Bad König/Zell

06063 / 826 8060 - 24 Std. Notdienst

Tankschutz 
Auf einen Blick!
erscheint wieder am
5. März 2022

Foto Stommel - FotoBox mieten
Der Profi für Porträtbilder und Amtliche-

Passbilder - auch ohne Termin
Bahnhofstraße 15 • 64720 Michelstadt 
Tel. 0 60 61 / 22 43 • www.foto-stommel.de

Fotograf

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

KB S
Schornsteinsanierung GmbH

 Miltenberg · Tel: 0 93 71 / 30 01 
Limbach-Laudenberg · Tel: 0 62 87 / 10 92
E-Mail: kbs.schornstein@t-online.de

Mauerung · Neu-Erstellung · Sanierung

HW Verst GmbH Maler & Verputzer 
Lützelbach/Seckmauern
Telefon  0 93 72/52 54 
www.verst-malerteam.de  

Wir VERSTehen unser Handwerk

Ihr Maler- &  
Verputzerteam

Ihr Partner vor Ort 
Altes Dach wie neu!
Professionelle  
Dachbeschichtung

Wir haben die richtige Lösung  
für den Schutz Ihres Dachs.
Wenn die Substanz Ihres Dachbelags 
noch in Ordnung ist, sich aber Moos,  
Algen oder Schmutz festgesetzt haben  
oder auch die Versiegelung der Dachziegel  
verwittert ist, bietet eine Dachbeschchich- 
tung eine gute Alternative als Dach- 
sanierung.

Ob Ton, Eternit, Beton oder Schiefer. Eine  
Dachbeschichtung bietet nicht nur 
einen Langzeitschutz und verlängert so  
die Lebensdauer Ihres Dachs, sondern  
wertet auch Ihr ganzes Haus optisch auf.

Rufen Sie uns an –  
Wir beraten Sie gerne 
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Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten er-
setzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von
zuhause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzungen
erfüllt sein, wie zum Beispiel die
richtigen Lichtverhältnisse und
gesunde Sitzmöbel. 
Ganz entscheidend ist auch der

Bodenbelag. Er muss den Belas-
tungen durch Stuhlrollen, Roll-
container und schwere Möbel
gewachsen sein. 
Wer bei der Einrichtung des

Heimarbeitsplatzes auf unbehan-
deltes Holz setzt, erzielt ein ge-
sundes Raumklima. Auch alle
Bau- und Verlegewerkstoffe wie
Parkettkleber, Spachtelmassen
oder Schaumstoffe zur Fensterab-
dichtung sollten wohngesund
sein. Man erkennt sie am Emi-
code-Siegel auf der Verpackung.
Mit einem intelligenten Raum-

konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zu-

gleich robusten Bodenbelag kön-
nen sich „Heimarbeiter“ ein Um-
feld schaffen, das ihre
Produktivität und Kreativität för-
dert.   
Idealerweise findet das Homeof-
fice seinen Platz in einem separa-
ten Raum, wo man am wenigsten
abgelenkt ist. Wer kein ungenutz-
tes Zimmer zur Verfügung hat,
findet sicher irgendwo eine Ecke
oder Nische für einen ordentli-
chen Arbeitsplatz. 
Natürliches Licht sorgt für posi-

tive Energie. Deshalb sollten
Heimarbeiter ihren Schreibtisch,
sofern möglich, nahe am Fenster
aufstellen. Eine Schreibtisch-
lampe leuchtet das Bildschirmum-
feld
optimal aus. Diese darf gerne stil-
voll sein. 
Helle oder gedeckte Blau- und

Grüntöne haben sich aus farbpsy-
chologischer Sicht als Wandfarbe
im Arbeitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkombi-

nation aus neutralen und kräftigen
Tönen. Echtholz- oder Massiv-
holzmöbel bringen nicht nur ein
Stück Natur ins Homeoffice. Sie
verbessern auch das Raumklima,
indem sie überschüssige Feuchtig-
keit aufnehmen und so der Schim-
melbildung vorbeugen. Mit Blick
auf die eigene Gesundheit sollten
zudem die Fenster keine Zugluft
oder gar Nässe durchlassen. 
Eine ganz zentrale Rolle spielt

der Bodenbelag. Er sollte mög-
lichst strapazierfähig sowie pfle-
geleicht sein und dabei auch noch
gut aussehen. Versiegeltes oder
geöltes Parkett eignet sich daher
gut fürs Homeoffice. Es sollte al-
lerdings eine möglichst harte und
widerstandsfähige Holzsorte wie
Eiche oder Buche sein. Um auf
Nummer sicher zu gehen, versieht
man Bürostühle oder Rollcontai-
ner am besten mit speziellen,
gummierten Rollen. Dann können
sie ganz bestimmt keine Schäden
am Belag anrichten. Auch eine

Matte unter dem Drehstuhl
schützt das Parkett. 
Designböden, auch unter dem

Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust. Für
den Kunststoffboden spricht au-
ßerdem die riesige Auswahl beim
Dekor, wobei die Hersteller Na-
turmaterialien wie Holz und na-
hezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett,

Vinyl oder Teppich entscheidet:
Nur ein vollflächig auf den Boden
geklebter Belag verhindert, dass
sich im stark genutzten Stuhlrol-
lenbereich Wellen bilden – ein Ri-
siko bei Vinyl und Teppich. Auch
die Gefahr, dass sich einzelne Bo-
denelemente verformen oder ver-
ziehen, ist vorhanden. Bei der
vollflächigen Klebung bleibt der
Belag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht. 

Egal ob es sich um Kleber,
Spachtelmassen, Grundierungen
oder  Dichtmaterialien handelt:
Sämtliche Bau- und Verlegewerk-
stoffe sollten grundsätzlich wohn-
gesund sein. Weltweit strengste
Emissionsgrenzwerte erfüllen
Produkte mit dem Emicode-EC1-
oder EC1Plus- Siegel, welches
man auf den Verpackungen fin-
det. Vergeben wird das Ökolabel
von der in Düsseldorf ansässigen
GEV (Gemeinschaft Emissions-
kontrollierte Verlegewerkstoffe
Klebstoffe und Bauprodukte
e.V.). Die Produkte durchlaufen
ein Prüfkammerverfahren in un-
abhängigen Laboren und werden
in mehrere Kategorien eingestuft
– wobei Kategorie EC1 die welt-
weit strengsten Maßstäbe zu-
grunde legt und nur besonders
emissionsarme Bau- und Verlege-
werkstoffe auszeichnet. Regelmä-
ßige Stichprobenkontrollen durch
unabhängige Fachlabore sichern
die Qualität. bau-pr

Homeoffice richtig einrichten
Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten

Wer ganz oder zeitweise im Homeoffice arbeitet, sollte auf eine un-
gestörte und gesunde Arbeitsumgebung achten. 

Foto:      Seventyfour/stock.adobe.com/GEV

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Farben und Lichtverhältnisse beeinflussen unsere Psyche. Daher
sollte der Heimarbeitsplatz möglichst nahe am Fenster positioniert
sein.                                                   Foto: Halfpoint/123rf.com/GEV
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Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert! 

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.desststestetstettstettestetterstetter-stetter-lstetter-lastetter-lagstetter-lagestetter-lagerstetter-lagervstetter-lagervestetter-lagerverstetter-lagerverkstetter-lagerverkastetter-lagerverkaustetter-lagerverkaufstetter-lagerverkauf.stetter-lagerverkauf.dstetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

Fabrikneue Geräte 
vor Ort kaufen 
 
und günstiger!!!*
- zu Internetpreisen -

Aussuchen
Preis vergleichen
zuschlagen

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte 
Filiale 

63853 Mömlingen 
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr  

Hauptsitz 
64380 Roßdorf-Gundernhausen 

Hauptstr. 69  
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Sie nennen uns den besten Internetpreis für Ihr Wunschgerät - telefonisch oder per E-Mail. 
Wir kontaktieren Sie, um diesen Preis zu bestätigen oder ggf. zu unterbieten sowie weiteres. 

(Abholung, Lieferung, Zahlungsweise, Termin etc.) zu klären. 

Wenn Sie Kontakt vermeiden wollen

Einkauf leicht gemacht

Kühlschränke ab 110,-  
Trockner ab 199,-  
Wasch- 
automaten ab 199,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-  
Einbauherde ab 299,-  
Einbaukühlschränke ab 199,- 
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Vorbehaltlich der 
jeweils gesetzlichen 

Verordnungen.

Achtung!

BAD KÖNIG-ZELL. Wie so oft wurden zum Jahresbeginn wieder 
viele gute Vorsätze gefasst, doch diese umzusetzen und einzuhalten ist 
nicht immer ganz einfach. Hilfreich und inspirierend sind hier sicherlich 
die Gesundheitstage bei Möbel Kempf in Bad König-Zell. 
Vom 3. bis zum 5. Februar stehen Ihnen Aussteller und Experten mit 
Rat und Tat zur Seite und zeigen, welche Möglichkeiten es gibt fi t und
 vital zu bleiben. Treffen Sie u.a. die Gesundheitsprofi s von der Odenwald-
Therme Bad König, Buxmann Orthopädie - Schuhtechnik, Barmer 
Krankenkasse, Stressless, Schlaraffi a und freuen Sie sich auf interes-
sante Themen wie Ernährung, Erholung, Wellness, Freizeit und vieles 
mehr. Für die Unterhaltung Ihrer Kinder sorgt das Marionettentheater 
„Tri-Tra-Trullala“.

GESUNDHEITSTAGE BEI MÖBEL KEMPF 
IN BAD KÖNIG-ZELL

Vom 3. bis 5. Februar 2022
PR-Anzeige

www.moebel-kempf.de

uunundund
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Odenwaldkreis. Seit 49 Jahren
überreicht die Sparkasse Oden-
waldkreis Spenden aus dem PS-
Zweckertrag an gemeinnützige
Organisationen und soziale Ver-
bände im Odenwaldkreis. 
Ermöglicht wird dieses Engage-

ment des Kreditinstituts durch den
Kauf der PS-Lose von ihren Kun-
den. Diese sparen beim Erwerb
der Lose nicht nur für ihr eigenes
Glück und die eigene Zukunft,
sondern auch für das Gemeinwohl
in ihrer Region. Und davon wie-
derum profitieren zahlreiche Ver-
eine und Institutionen im
Odenwaldkreis - mit ihren vielen
ehrenamtlichen Helfer und Men-
schen, die Hilfe benötigen. 

Im Jahr 2021 wurden mehr als
63.000 Euro aus dem PS-Zwe-
ckertrag ausgeschüttet.  Und so
freuten sich, über das vergangene
Jahr verteilt, 56 Vereine und ge-

meinnützige Einrichtungen aus
dem Kreisgebiet über ein beson-
deres Geldgeschenk in Form einer
Spende. 
„Ehrenamtliches und freiwilliges
Engagement im Odenwaldkreis zur
Entfaltung zu bringen, ist für uns
eine Herzensangelegenheit. Eine
Förderung in und für unsere Bürger
ist eine sinnvolle Investition“, sagt
Karlheinz Ihrig, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Odenwald-
kreis.

Spenden gingen im Jahr 2021
an: Aktion Behindertes Kind, Ak-
tive Lebenshilfe mit Hunden, Ar-
beiterwohlfahrt Kreisverband
Odenwaldkreis, AWO Integra
GmbH, AWO-Integra – Tagwerk,
BDH Bundesverband für Rehabi-
litation, Behindertenclub Oden-
waldkreis, Caritas Zentrum
Außenstelle Erbach, Projekt
„Drop-in‘‘ (Caritas), Deutsche Ge-

sellschaft für Muskelkranke, Deut-
sche Parkinson Vereinigung,
Deutsche Olympische Gesell-
schaft, Deutsche Rheuma Liga
Hessen, Deutsches Rotes Kreuz,
Diakonisches Werk Odenwald,
Erbacher Regenbogenhaus
GmbH, Evangelische Bücherei
Michaelsgemeinde Reichelsheim,
Familienbildungsstätte der Arbei-
terwohlfahrt, Jugendfeuerwehr
Odenwaldkreis, Förderkreis Eltern
diabetischer Kinder, Förderverein
Haus Brombachtal e.V., Neublick
e.V., Förderkreis Krankenhaus
e.V., Generation Oberzent e.V.,
Generationenhilfe Bad König, Ge-
nerationenhilfe Erbach, Generatio-
nenhilfe Höchst,
Generationenhilfe Oberzent, Hes-
sischer Behindertensportverband,
Hospiz-Gruppe Südlicher Oden-
wald, Hospiz-Initiative Odenwald,
Jugendwerkstätten Odenwald,

Projekt Kopfsteinpflaster, Katho-
lische Bücherei St. Sophia, Katho-
lische Bücherei Wortschatz,
Beratungstelle für Kinder, Jugend-
liche und Eltern, Kinderheim Fin-
kennest, Kinderhof Fürstengrund,
Landseniorenvereinigung Oden-
wald, Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung, NABU
Odenwald, Nachbarschaftshilfe
Michelstadt, Odenwälder Frauen-
haus, Odenwälder Tafel Erbach-
Michelstadt, Odenwälder Verein
für Bildungs- und Kulturarbeit
„Lernstubb“, Sozialstation Höchst,
Sozialverband VdK Hessen, Tech-
nisches Hilfswerk, TSV Kirch-
Brombach, TV
Hetzbach-Abteilung Fußball,
Tiere in Not, Tierschutzinitiative
Odenwald, Tierschutzverein
Odenwald, Unterstützungsverein
Christophorus, Verein für krebs-
kranke Kinder. red

Sparkasse fördert soziales Engagement
Spenden aus dem PS-Los-Sparen an Odenwälder Vereine

Holger Wiessmann, erster Vorsitzender des Vereins Notfallseelsorge und Krisenintervention (zweiter von links), Heiko Ruff-Kapraun (dritter
von rechts), Elisabeth König (links) und Irmtraud Peukert (zweite von rechts) bedanken sich für die Spende bei Uwe Klauer, Stellvertretender
Vorstandsvorsitzender (rechts) und Lou König, Praktikant (dritter von links).                                                Foto: Sparkasse Odenwaldkreis

Anzeige

Odenwaldkreis. Schülerinnen
und Schüler können sich gemein-
sam mit ihren Eltern online über
das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)
beim DRK informieren. Der
Fachbereich Freiwilligendienste
des Roten Kreuzes möchte junge
Menschen bei ihrer Entschei-
dungsfindung „Was kommt nach
der Schule?“ fachlich beraten und
lädt diese zu einer Online-Infor-
mationsveranstaltung am Diens-
tag, dem 15. Februar, von 17 bis
18 Uhr über das Online-Video-
Format „BigBlueButton“ ein. An
der Infoveranstaltung können sich
Interessierte über die Möglichkei-
ten und Chancen eines Freiwilli-
gen Sozialen Jahres informieren
und erhalten einen Einblick in die

Einsatzbereiche des Fachbereichs
Freiwilligendienste. Ein FSJ kann
flexibel gestartet werden. Das FSJ
ist für alle junge Menschen, die
die gesetzliche Schulpflicht erfüllt
haben, eine sinnvolle Möglichkeit
zur beruflichen Orientierung.
Zwischen sechs und 18 Monate
können Einblicke in unterschied-
liche soziale Einrichtungen ge-
wonnen werden. Auch berufs-
oder studienbezogene Vorpraktika
können damit erworben werden.
Der Einsatz der Freiwilligen wird
mit einem monatlichen Taschen-
geld vergütet. Zudem bleibt der
Anspruch auf Kindergeld beste-
hen. Der Link zum Zugang lautet:
https://bbb.drk-odenwaldkreis.de/
b/hei-lvk-xpo-tbo

Informationen über das FSJ
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